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Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützen­
kameraden, liebe Bilker Schützenfamilie,

wir sind in den letzten Zügen der Planung für unser Schützenfest vom 14. bis 
18. Juni. Unsere ersten Veranstaltungen in diesem Jahr, das Titularfest und das 
Osterfeuer, waren ein voller Erfolg. Für das Osterfeuer möchte ich mich an dieser 
Stelle einmal ausdrücklich bei unserem Offiziers Corps bedanken, die das jedes 
Jahr für unseren Schützenverein organisieren und durchführen. Danke, ihr macht 
einen großartigen Job.

Leider hatte sich keine Kompanie gemeldet, um beim Osterfeuer einen Stand zu 
machen, um Mitglieder zu werben. Aus diesem Grund hat sich dann die Jugend-
kommission bereit erklärt, einen Stand für die Kinder zu machen. Das war sehr 
gut und hat den Kindern viel Spaß gemacht. Danke schön an die an die Jugend-
kommission! Auch ihr macht einen großartigen Job. 

Bei unserer Generalversammlung hat es einen Wechsel im Vorstand gegeben. 
Unser langjähriger Oberst Michael Kohn hat sich, aus persönlichen Gründen, 
nicht mehr zur Wahl gestellt. Lieber Michael, danke für deine über 40 Jahre Eh-
renamt in unserem Regiment und speziell für 12 Jahre Oberst. Deine sehr guten 
Ideen haben einiges in unserem Schützenzug und bei unseren Festen verändert. Du hast dich immer für unseren Schüt-
zenverein auf allen Ebenen eingesetzt. Der Vorstand hat dich einstimmig zum Ehrenoberst und Ehrenvorstandsmitglied 
gewählt. Dies haben wir schon auf der Generalversammlung bekannt gegeben. Die Ehrung und Ernennung finden am 
Schützenfestsamstag im Rahmen der Ehrungen statt. 

Ich möchte euch, liebe Schützinnen und Schützen, darum bitten am Samstagabend zu den Ehrungen im Schützen-
zelt zu sein, damit diese hohe Ehrung einen würdigen Rahmen hat. Im Voraus danke.

Unsere Sportschützen sind sehr erfolgreich ins Jahr 2024 gestartet. So konnten die Ligawettbewerbe mit drei Aufstiegen 
abgeschlossen werden und so schießen unsere ersten drei Mannschaften in den drei höchsten Ligen in der Disziplin Luft-
gewehr Auflage. Ein ausführlicher Bericht steht im Bericht des Sportwarts.

Unser nächstes Fest ist der „Mösche Sonntag“ mit dem Bilker Bürgerfest und dem Kinderschützenfest, dass wir am 
09. Juni 2024 ab 11.30 Uhr auf unserem Schützenplatz (Aachener Platz / Ulenbergstraße) feiern. Hierzu werden beim Um-
zug mit der „Goldenen Mösch“ unsere Pagen, die Kinder der Düsseldorfer Bürgerwehr und die Kinder unseres Nachbar 
Kindergartens teilnehmen. 

Die Kinder treffen sich zum Umzug, am 9. Juni 2024 um 11.20 Uhr auf dem Parkplatz des Restaurant Haus Gan-
tenberg, Professor-Dessauer-Weg 30. Der Umzug beginnt gegen 11.30 Uhr. Für die Kinder stehen anschließend auf 
unserem Schützenplatz Kinderkarussells und Spiele gratis zur Verfügung.

Dieser Tag soll unter dem Motto stehen „Die Bilker Schützenfamilie feiert mit den Bilker Bürgern und ihren Kindern ein 
schönes Fest „Zosamme“. Für die Erwachsenen schießen wir den Bilker Bürgervogel mit attraktiven Preisen unseres 
Sponsors Volksbank Düsseldorf-Neuss aus. Der Sieger des Wettbewerbs ist Bilker Bürgerkönig. 

Neben einem DJ wird es auch ein kleines Unterhaltungsprogramm geben. Bei dieser Veranstaltung wird auch der Goldpo-
kal der Könige und der Königinnen-/Vorstandsdamen-Pokal ausgeschossen und es wird einige Ehrungen geben. 

Unsere Veranstaltung „Bilk Live“ hat in diesem Jahr wieder eine große Konkurrenzveranstaltung, denn an die-
sem Abend findet das Eröffnungsspiel der Europameisterschaft statt. Es spielt Deutschland gegen Schottland. Aus 
diesem Grund haben sich unsere Kommission und Vorstand etwas besonderes ausgedacht. Am Freitag, den 14. Juni 2024 
wird es in unserem Schützenzelt einen Mix aus „Rockabend und Public Viewing“ geben.

Die Rockband, die an diesem Abend spielt, ist die Düsseldorfer Band „Inferno“ 

Diese wird zwei Stunden vor dem Spiel und zwei Stunden nach dem Spiel für euch spielen. Das Fußballspiel wird auf 
mehreren Großbildschirmen im Zelt und auf dem Schützenplatz übertragen.

Der Eintritt kostet im Vorverkauf 10 E, bei Abnahme von 10 Karten bekommt ihr die 11. Karte kostenlos. An der 
Abendkasse kostet die Karte 12 E. 

Karten können schon jetzt in unseren Vorverkaufsstellen und im Internet www.bilk-live.de gekauft werden. 
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Vom 15. bis 18. Juni 2024 fi ndet dann unser Schützen- und Volksfest statt. Es ist der Höhepunkt für unser Regiments-
königpaar Thomas und Manuela Grohs von den Bilker Heimatfreunden und für unser Regimentsjungschützenkö-
nigspaar Niko Dornbusch und Lisa Ulbrich Gebauer von der 1. Grenadier Kompanie.  Sie werden bei den Umzügen 
am Samstag und Sonntag mit Stolz ihre Königswürde in Bilk präsentieren. 

Unsere Königspaare werden mit Stolz und Glücksgefühlen unseren Verein bei der Serenade, die ab 12.40 Uhr mit allen 
Musikeinheiten stattfi ndet und bei der anschließenden Parade auf der Benzenbergstraße repräsentieren und es genießen, 
von allen gefeiert zu werden.

Vorher gibt es an der Bilker Kirche um 12 Uhr ein Platzkonzert der „Swinging Funfares“.

Unsere Kirmes hat einigen Neuerungen. So konnte unser Kirmesbürgermeister Michael Webers für unsere Kirmes an 
der Ulenbergstraße neue attraktive Fahrgeschäfte und Spielbuden für unsere Kirmesstadt gewinnen. In dieser Kirmes-
stadt befi ndet sich erstmals ein kleines Weindorf, wo man Weine von der Mosel und Rheinhessen verköstigen 
kann.  

Außerdem ist in diesem neuen Konzept für unseren Kirmesplatz enthalten, dass die Schausteller am Freitagabend eine 
Happy Hour in der Zeit von 18 Uhr bis 19 Uhr für die Fahrgeschäfte einführen und am Dienstag ist Familientag, hier sind 
die Tickets dann 50 Cent günstiger.

Zusätzlich haben die Schausteller und wir den Bilker Taler ins Leben gerufen. Dieser ist für unsere kleinen und großen 
Gäste. Informiert euch bitte in einem gesonderten Bericht.  

Dies solltet ihr nicht verpassen! Also kommt und feiert mit uns Zosamme.

Jeden Abend wird es im Festzelt ein attraktives Programm geben.

Samstag, den 15.06 2024 DJ Andy Luxx 
 Auftritt unserer Jungschützen 
Sonntag, den 16.06 2024 Confetti Showband 
Montag, den 17.06 2024 Confetti Showband

Am Kirmesdienstag gegen 19 Uhr werden wir und unsere Gäste gespannt auf den Hochstand schauen, um den neuen 
Bilker Schützenkönig zu feiern. 

Nach der Proklamation des neuen Königs fi ndet, wie schon in den letzten Jahren, der Zapfenstreich unter freiem Him-
mel auf unserem Schützenplatz statt. Unser großes brillantes Höhenfeuerwerk werden wir nach dem Zapfenstreich 
gegen 22.30 Uhr stattfi nden lassen.

Liebe Bilker, wir haben alle Vorbereitungen für ein großartiges Schützenfest und Volksfest getroffen, nun könnt 
ihr uns helfen und die Straßen in Bilk und Friedrichstadt schmücken, damit jeder sieht: hier ist Schützenfest. Wir 
würden uns freuen, wenn ihr unsere Kirmes und den Schützenplatz besuchen würdet.

Im Schützenzelt gibt es an allen Tagen das beliebte Füchschen Alt.

Lasst uns Zosamme feiern und ein wenig unsere Sorgen vergessen. Ihr seid herzlich eingeladen.

Für die Vorbereitung und Durchführung unseres Schützenfestes möchte ich mich bei unseren Offi zieren, meinen Vor-
standskameraden und allen, die sonst noch dazu beitragen, im Namen des Vereins recht herzlich bedanken.

Allen Kameraden, Kameradinnen und ihre Lebensgefährten, die krankheitsbedingt nicht an unserem Schützenfest teil-
nehmen können, wünschen wir auf diesem Weg die besten Genesungswünsche und dass ihr bald wieder unter uns seid.

Zum Abschluss gedenke ich auch noch unserer verstorbenen Kameraden und ihren Frauen. 

Wir möchten Sie hiermit zu allen Veranstaltungen einladen und mit Ihnen zusammen feiern.

„BILK Zosamme“
Ich wünsche allen ein schönes, sonniges und freudiges Schützenfest. 

Düsseldorf, im April 2024

Ulrich Müller
1. Chef 
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Liebe Bilker Schützenfamilie.

„Heimat, so sagen viele, kann man schmecken, sehen, riechen, hören, fühlen. 
Wenn es richtig ist, dass wir Heimat mit allen Sinnen wahrnehmen, dann muss 
Schützenfest ein Stück Heimat sein. Es schmeckt nach Bier und Reibekuchen, 
wir sehen opulente Uniformen, bunte Fahnen wehen, wir riechen Pferdeäpfel 
und Blumen, wir hören Marschmusik und fühlen, wie uns der Schweiß beim 
Marschieren über den Rücken rinnt.“

Diese Zeilen stammen nicht von mir, sondern sind ein Auszug aus dem 
tollen Bericht von Ludger Baten in der Sonderausgabe zum 75. Geburtstag der 
Rheinischen Post. 

Sie könnten jedoch auch aus meiner Feder stammen. Drücken sie doch ganz 
viel Gefühl für das Schützenwesen aus und sind gleichzeitig, Erinnerung an 
meine glückliche Kindheit in Kappeshamm. Von da kam ich 1988 nach Bilk 
und ins Regt. Tambourcorps St. Martin. Wo anders sollte mich mein Weg auch 
hinführen. War ich doch bereits in der Wiege mit Marschmusik und dem Schüt-
zenvirus infi ziert worden, da meine ganze Familie im alten Hammer Tambour-
corps spielte. Im Jahr 2017 wechselte ich dann die grüne Krawatte gegen die 
blau-weiß gepunktete Fliege und wurde Mitglied der Tell-Kompanie, aus der unser Bilker Tambourcorps einmal hervor-
gegangen war. 

In diesem Jahr, ist es mir eine ganz besondere Freude – und auch Ehre – das Bilker Regiment, erstmalig als Oberst 
durch die Straßen unsers Stadtteils zu führen. Geplant war das nicht. Eigentlich hatte die ganze Oberstgruppe, der ich 
seit zwölf Jahren erst als Major und seit fünf Jahren als Oberstleutnant angehöre, im letzten Jahr, ihren Rückzug in den 
„Schützenruhestand“ angekündigt. 

Jedoch, meistens kommt es anders als man denkt. Wie in allen ehrenamtlichen Bereichen, ist es gerade in den Schüt-
zenvereinen und Kompanien schwierig, Nachfolger für die verschiedenen Ämter und Posten zu fi nden. Auch deswegen 
haben wir bei uns in Bilk eine „Führungsakademie“ gegründet. Wissen, Werte und Geschichte weitergeben, Traditionen 
überdenken und ins Heute übertragen – und – unseren Bilker Schützenverein, mit jungen Schützen und Schützinnen in 
die Zukunft führen, das ist der Sinn dieser Führungsakademie. 

Wir sind auf dem richtigen Weg und auch das wollen wir feiern, wenn wir jetzt im Juni, in den Straßen und auf den 
Plätzen, in unserem Stadtteil Bilk zusammenkommen. Also putzt die Instrumente, reinigt die Uniformen, bügelt Hemd 
und Hose, schmückt die Häuser und die Straßen… es ist wieder Schützenfest in Bilk und das werden wir feiern!

Mit Schützengruß
Euer Oberst Axel Uebels
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Liebe Bilker Schützenfamilie,

seit nunmehr fast einem Jahr dürfen wir unseren großen Traum, einmal Regimentskönigspaar zu sein, zusammen mit 
Euch hier im Regiment Bilk erleben. Das kleine Stückchen Holz hatte es sich zwar kurz überlegt, zu fallen, aber danach 
war alles eben wie in einem Traum. Nun durften wir ein Jahr mit Euch „Zosamme“ diesen leben und erleben.

Viele Veranstaltungen, zu denen wir eingeladen wurden, liegen jetzt schon hinter uns und wir haben jede einzelne 
davon bis zum letzten Augenblick sehr genossen. Die Herzlichkeit, mit der wir in Eurer Mitte aufgenommen wurden, wird 
uns immer in Erinnerung bleiben. Dafür möchten wir uns zuallererst bei jedem Einzelnen von euch bedanken. 

Auf unserem Weg sind wir vielen verschiedenen Menschen begegnet, haben viele Gespräche führen können, was uns 
immer das Wichtigste war. Eine große Konstante war aber hier unser Jungschützenkönigspaar Niko und Lisa. Wann 
immer es möglich war, habt ihr uns begleitet. Uns hat es sehr viel Spaß gemacht, das Jahr mit euch zusammen zu ver-
bringen. Dafür möchten wir uns auch bei euch sehr herzlich bedanken.

Ein großer Dank geht auch an unseren 
Regimentsvorstand, der immer an unserer 
Seite stand. Ob nun als Begleitung bei un-
seren Veranstaltungen, mit gutem Rat oder 
zusammen in geselliger Runde. Es war ein 
Erlebnis, einmal einen tieferen Einblick zu 
bekommen und zu sehen, mit wieviel akribi-
scher Arbeit und Herzblut ihr euch in einem 
harmonischen Miteinander um die Belange 
des Regiments kümmert. Eingeschlossen 
sind hier selbstverständlich Eure Frauen, 
ohne deren großartiger Unterstützung ich 
und besonders Manuela, sicher nicht so gut 
durch das Jahr gekommen wären.

Nicht zuletzt möchte ich mich aber auch 
bei meiner Kompanie, der Schützengesell-
schaft Bilker Heimatfreunde bedanken. Was 
unsere Frauen gleich am ersten Abend hin-
gezaubert haben, war der reine Wahnsinn. 
Es ist schön, so viel Rückhalt zu spüren. Und bevor ist das vergesse… wir haben wohl den stolzesten Fahnenträger im 
Regiment. Mit wieviel Herzblut unser Sohn Christoph seine Schärpe der Königskompanie getragen und uns auf dem Weg 
begleitet hat, war einmalig. Wir sind sehr stolz auf dich.

Nun freuen wir uns aber erst einmal auf unser Bilker Schützenfest, für dass ich uns allen sehr viel Spaß wünsche. 
Lasst uns dies „Zosamme“ feiern und zeigen, was es heißt, Schütze zu sein. Es sind nicht nur die Werte Glaube, Sitte und 
Heimat, die für uns zählen. Es sind auch Kameradschaft, Familie, Respekt, soziales Engagement und ein harmonisches 
Miteinander. Darauf können wir alle sehr stolz sein

Für uns wird es dann leider heißen, Abschied als Königspaar zu nehmen, was uns sicher sehr schwer fallen wird, aber 
die Erinnerungen an die schöne Zeit und jeden Einzelnen von Euch, wird uns immer erhalten bleiben. 

Danke, dass wir Euer Regimentskönigspaar sein durften!

Thomas und Manuela

FUCHS IM HOFMANN’S
Saal bis 150 Personen · Bundeskegelbahn

Benzenbergstraße 1 · 40219 Düsseldorf · Tel. + Fax 02 11 / 39 14 36 · Handy 0173 / 276 60 68

Im Ausschank: Füchschen Alt + König Pilsener

Gut bürgerliche Küche
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Zahlreiche Senioren hatten sich 
am Sonntag, den 03.12.23 zur Ad-
ventsfeier im Vereinshaus der Bil-
ker Schützen, der „Goldenen Mösch“ 
eingefunden. Im Rahmen eines Pro-
gramms mit Kaffee und Kuchen, 
Weihnachtsliedern und Geschich-
ten erlebten die Gäste einige schöne 
Stunden. Als Höhepunkt erschien 
der Nikolaus und beschenkte die Se-
nioren mit Geschenken, für die sich 
Sponsoren verantwortlich zeigten. 
Der Nikolaus wurde dargestellt von 
Dietmar Wolf, Bezirksbürgermeister 
der BV III.

Aktuelles aus dem Vorstand:

Adventsfeier für Senioren 2023



Ein Geldkreislauf, der gut für 
alle ist.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jeder uns anvertraute Euro fließt wieder zurück in den 
Geldkreislauf der Region. So fördern wir nachhaltig die 
Wertschöpfung und Entwicklung vor Ort. 

Mehr zu uns als Sparkasse und zum Thema Nachhaltigkeit
erfahren Sie unter sskduesseldorf.de

In der Region 
für die Region.

Stadtsparkasse
Düsseldorf

S
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Alljährlich feiern Schützenvereine das Fest ihres Namens-
patrons. Für die Sebastianer ist es stets die Zeit um den 20. 
Januar. So auch die Bilker Schützen, die sich zu diesem Anlass 
im Town House, in der Düsseldorfer Altstadt, trafen. Hier zeigt 
sich direkt eines der Probleme im Brauchtum: es gibt kaum 
noch (bezahlbare) Säle und Veranstaltungsstätten.

So holprig wie der Tag begann, so erfolgreich sollte er en-
den. „Der heutige Tag wird wohl einer von den Tagen werden, 
die Einzug in die Geschichtsbücher des Regiments fi nden“, 
fasste der zweite Chef Ralf Gendrung in seiner Abschlussrede 
das Geschehen zusammen.

Doch von Beginn an: Der erste Chef Ulrich Müller hatte zu 
Beginn die Schützenbrüder und Schwestern im Town House 
begrüßt. Er bedankte sich für das Verständnis und die gute 

Teilnahme an der improvisierten Kurzandacht. Der, an dieser 
Stelle obligatorische, Gottesdienst war wegen Erkrankung des 
Pfarrers ausgefallen.

Mit eindringlichen Worten wandte sich Ulrich Müller an 
die Anwesenden und bemängelte die unschönen Zeichen die-
ser Zeit, die mit Hetze, Drohungen und Beschimpfungen tag-
täglich zu erleben sind. Er erinnerte an das Miteinander der 
Schützen, die mit Werteorientierung, gegenseitigem Respekt 
und Orientierung zum Gemeinwohl beitragen.

Er begrüßte an diesem Tag nicht nur zahlreiche Ehren-
mitglieder des Vereins und Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
Brauchtum, sondern auch die Mitglieder der Neustädter Reser-
ve, die sich als Bilker Schützenkompanie aufgelöst hatten. Das 
Regiment möcht es ihnen als Gruppe weiterhin ermöglichen, 

am Schützenleben teilzunehmen.
Auch sportliche Erfolge wurden an die-

sem Tag geehrt: neuer Vereinsmeister 2024 
wurde Georg Peltzer von der Friedrichstäd-
ter Reserve. 

Mit der Bestätigung/Ernennung geän-
derter/neuer Führungspositionen ging es 
weiter. Neben der Bestätigung neuer Haupt-
leute, sowie des neuen Majors des Schützen-
bataillons Ingo Kellner und der Ernennung 
der neuen Ehrenmajore Martin Kramp und 
Achim Welter, galt die Aufmerksamkeit 
fünf Schützenschwestern. Diese werden sich 
künftig im Offi zier Corps des Bilker Schüt-
zenregiments engagieren. Ein toller Erfolg, 
wenn bedacht wird, dass der Weg für weib-
liche Mitglieder erst 2022 seinen Anfang 
fand.

Aktuelles aus dem Vorstand:

Großes Familien- und Titularfest 2024
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Eine emotionale Rede vom scheidenden 
Oberst Michael Kohn fesselte die Gemeinschaft 
und sorgte für langanhaltende Standing Ovation. 
Auch er kritisierte die Entwicklung dieser Zeit, 
die es dem Brauchtum immer schwerer macht. 
Er bemängelte aber auch, dass es in den eigenen 
Reihen immer weniger Bereitschaft gibt, sich 
irgendwo einzubringen. Stattdessen wird es teil-
weise sehr unschön, wenn irgendwo einmal Feh-
ler passieren.

Ulrich Müller bedankte sich für die offenen 
Worte, nicht ohne die zahlreichen Verdienste 
des scheidenden Kameraden hervorzurufen. 

Zur Mittagspause dann die traditionelle Erb-
sensuppe unter musikalischer Begleitung des 
TC St. Martin und des Fanfarencorps Freischütz, 
bevor es mit Ehrungen weiterging. Mit der sil-
bernen Verdienstnadel wurde Kameraden für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft im Verein geehrt, bevor die 40-jährigen Jubilare 

die Auszeichnungen des RSB und DSB in Empfang nehmen 
durften. 

Schützenhaus Goldene Mösch
Restaurant  Biergarten  Schießanlage

E r n s t  H a r t w i g

40223 Düsseldorf · Ubierstraße 14
Telefon: 0211-15 18 72

Mobil: 0172 - 201 16 42

Beste Parkmöglichkeiten
Geöffnet: Montag-Freitag ab 17.00 Uhr und Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr

Für Veranstaltungen und Gesellschaften
Bis zu 80 Personen steht der Samstag zur Verfügung

Hafels
Umzüge
GmbH
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Die Generalversammlung 2024 fand am 13. März im 
Townhouse auf der Bilke Straße statt, da unser ursprünglicher 
Versammlungsort, der Henkelsaal, kurzfristig nicht zur Verfü-
gung stand.

Der 1. Chef Ulrich Müller begrüßte alle anwesenden Ka-
meraden, den Regimentskönig Thomas Grohs, den Regiments-
jungschützenkönig Niko Dornbusch, die Träger des großen 
Bilker Ehrensterns Dieter Königs, Dieter Lorenz und Ehren-
chef Hans-Dieter Caspers, sowie sämtliche Ehrenmitglieder 
des Vorstandes, der Bataillone und des Regimentes. 

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Kameraden wurde 
stellvertretend Herbert Nicolaus vom Schill’schen Korps er-
wähnt und eine Gedenkminute eingelegt.

Ulrich Müller stellte fest, dass zur Generalversammlung 
ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen wurde. 

Es lag ein Antrag des Vorstandes für die Wahl des Obersts 
vor. Axel Uebels wurde als Nachfolger für Michael Kohn vor-

geschlagen, der aus gesundheitlichen Gründen das Amt auf-
geben wird.

Ulrich Müller verlas die Tagesordnung und ergänzte diese 
um den Punkt „Ergänzungswahlen zum Ehrenrat“.

Die ergänzte Tagesordnung wurde von der Versammlung 
einstimmig angenommen. 

Tim Wiatrowski verlas das Protokoll der Generalversamm-
lung vom 15. März 2023, das ohne Änderungen einstimmig 
angenommen wurde. 

Ulrich Müller lies in seinem Geschäftsbericht für das Jahr 
2023 die Ereignisse des letzten Schützenjahres Revue passie-
ren und gab einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2024. Bernd 
Obermeyer erläuterte ausführlich den Kassenbericht.

Alle folgenden Informationen wurden den Anwesenden 
teilnehmerfreundlich auf einer Leinwand projiziert dargestellt.  
Der Kamerad Stefan Irsen verlas den Kassenprüfungsbericht. 
Die Kassenprüfer lobten die umfangreiche Dokumentation 
der Kassenführung. Die Rückstellungen wurden ausführlich 
erläutert. Eine stichprobenartige Überprüfung der Belege er-
gab keine Beanstandungen bzw. Mängel. Erfreulich wurde die 
Tatsache herausgestellt, dass sich der Verein um Fördermittel 
gekümmert habe. Fragen zum Kassenprüfungsbericht gab es 
keine. 

Abschließend schlugen die Kassenprüfer der Versamm-
lung die Entlastung der Kassierer und des Vorstandes vor, was 
von der Versammlung bestätigt wurde. Im Anschluss mussten 
neue Kassenprüfer gewählt werden. Neuer erster Kassenprüfer 
ist nun Wolfgang Scharley, zweiter Prüfer ist Marco Tranti. 
Bodo Broix und Rolf Bielaczek wurden Ersatzkassenprüfer.

Bei den folgenden Wahlen wurden der 1. Kassierer, Bernd 
Obermeyer, der 2. Schriftführer, Lutz Wiatrowski und der Ju-
gendwart, Jim Müller wiedergewählt.

Der Chef dankte dem scheidenden Oberst Michael Kohn 
für seine jahrelange Arbeit im Vorstand und Offi zierscorps. 
Er verkündete, dass der Vorstand einstimmig beschlossen hat, 
Michael Kohn zum Ehrenoberst und Ehrenvorstandsmitglied 
zu ernennen. Diese Entscheidung wurde mit langanhaltendem 
Beifall bedacht. Michael Kohn bedankte sich seinerseits bei 
allen Mitgliedern.

Es folgte die Wahl zum neuen Oberst. Axel Uebels war 
nach Vorschlag durch den Vorstand der einzige Kandidat. Er 
richtete vor Wahlbeginn einige Worte an die Anwesenden und 
wurde danach in sein neues Amt gewählt.

Unser Ehrenrat musste ergänzt werden. Bodo Broix, Heinz 
Thelen und Klaus Stolzenberg sen. wurden als Ersatzmitglie-
der neu in den Ehrenrat gewählt.

Nach dem Hinweis auf das Osterfeuer, Bilk live und der 
Klärung einiger organisatorischer Dinge bedankte sich der 
Chef für die rege Teilnahme und schloss die Versammlung.

T.W.

Aktuelles aus dem Vorstand:

Generalversammlung 2024

Nicht lange suchen –
BBF-Reisen buchen

– Seit über 50 Jahren im Herzen Bilks –

Neusser Straße 133 (an der Bilker Kirche)
40219 Düsseldorf

Telefon 02 11 / 917 94 40
www.bbfreisen.de

Jetzt den nächsten
Urlaub buchen!

BBF Reisen
Tim Wiatrowski
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Das, wofür einige Kameraden (allen voran Erich Boss) 
jahrelang gekämpft hatten wurde schließlich zu einer Erfolgs-
story, nachdem dieses Osterfeuer dann schließlich 2013 zum 
ersten Mal stattfand. Nachdem die Veranstaltung wegen Co-
rona zweimal aussetzen musste, konnten 2024 die Flammen 
zum zehnten Mal die Osternacht erhellen.

„Einfach toll, von Jahr zu Jahr besser!!!“ liest man in den 
sozialen Medien und das war wohl auch die Resonanz der 
meisten Besucher, die den Bilker Schützenplatz auch 2024 
reichlich füllten.

So viele Menschen können aber nicht 
immer gleicher Meinung sein. Darum 
gab es auch Stimmen wie: „Wir hatten 
uns auf Bratwurst und Steak gefreut, 
stattdessen gab es Döner!“ Das lässt al-
lerdings auch auf Abwechslung und den 
Ideenreichtum des Offi zier Corps der Bil-
ker Schützen schließen, ein „so wie im-
mer“ gibt es nicht.

Kritik an den Wertmarken indes war 
unberechtigt. Dafür gab es nicht nur Bier 
und Limo, sondern Alt, Pils, Limo, Cola, 
Wasser, Krumme und Feiglinge. Dass die 
Foodstände externer Partner bar bezahlt 
werden mussten, war immer schon so 
und liegt in der Natur der Dinge.

Bei dieser gewaltigen Besucherzahl 
können die Bilker auf diese wenigen Kri-
tiken stolz sein und werden, dort wo es 

angebracht ist, auch reagieren.
Alles in allem war es aber ein überwältigendes Angebot 

für Groß und Klein. Die deutliche Mehrzahl der Besucher 
nutzte diese Stunden für Gespräche im Freundeskreis, um Be-
kannte wiederzutreffen und einige schöne Stunden am Bilker 
Schützenplatz zu verbringen. Vielleicht sehen wir uns wieder 
zum Bilker Schützenfest, welches 2024 in der Zeit von 14. bis 
18. Juni stattfi ndet.

Danke dem Offi zierskorps für diese geniale Planung und 
Durchführung.

Aktuelles aus dem Vorstand:

Das zehnte Osterfeuer in Bilk

Fachbetrieb für Antriebstechnik 
Inh. Erwin und Karsten Haag 

Hildebrandtstraße 32 • 40215 Düsseldorf 
Fon: 0211 – 33 15 85 • Fax: 0211 – 34 08 87 

mail: service@haag-elektromotoren.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www. haag-elektromotoren.de

OHG
Elektromaschinenbau
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Aktuelles aus dem Vorstand:

Hermann-Smeets-Straße in Bilk

Aus der Wissmannstraße wird die Hermann-Smeets-
Straße

Nach einem komplizierten und langwierigen Verfahren be-
schloss der Stadtrat in seiner Sitzung am 22. Februar dieses 
Jahres, die Wissmannstraße in Bilk in Hermann-Smeets-Stra-
ße umzubenennen. Da Hermann Smeets viele Jahre Bilker 
Schütze war, hielten wir es für wichtig, uns als Verein in den 
Prozess des Verfahrens um die Umbenennung der Straße mit 
einzubringen und hatten mit Antrag vom 22.03.2021 dieses 
Vorhaben unterstützt. Daher wollen wir an diese Stelle über 
den Weg zum Ergebnis berichten.

Angestoßen hatte die Idee der Straßenumbenennung zu 
Ehren Hermann Smeets Heimatvereins-Ehrenvorstandsmit-
glied Toni Feldhoff. Präsident Dirk Jehle hatte dies dann na-
mentlich und federführend als Antrag eingereicht. Ergänzt 
und unterstützt wurde dies durch das Bilker Schützenregi-
ment sowie durch die Schützengesellschaft Bilker Heimat-
freunde. Präsident Jehle und Chef Müller suchten während der 
Findungsphase mehrfach das Gespräch mit der Politik, um 
unser Anliegen zu untermauern.

Worum ging es eigentlich?

Der Kulturausschuss der Landeshauptstadt Düsseldorf be-
auftragte am 8. März 2018 die Mahn- und Gedenkstätte und 
das Stadtarchiv damit, zusammen mit einem wissenschaftli-
chen Beirat all jene Straßennamen zu überprüfen, deren Na-
mensgeber nach dem Jahr 1870 verstorben waren. Der Schwer-
punkt der Untersuchungen 
sollte auf den Bereichen 
Kolonialismus, Militaris-
mus, Nationalsozialismus 
und Antisemitismus lie-
gen. Der Beirat nahm im 
Sommer 2018 seine Arbeit 
auf und stellte die Ergeb-
nisse der Überprüfungen 
im Kulturausschuss am 23. 
Januar 2020 der Öffentlich-
keit und der Politik vor.

Der Rat der Landes-
hauptstadt hatte darauf-
hin in seiner Sitzung am 
16. September 2021 die 
„Umbenennung historisch 
belasteter Straßennamen 
in Düsseldorf“ beschlos-
sen. Elf Straßen sollten mit 
Beteiligung der Düsseldor-
fer Stadtgesellschaft neue 
Straßennamen erhalten.

Nachdem die Präsenzveranstaltungen durch Beteiligung 
der Stadtgesellschaft in den betroffenen Stadtbezirken statt-
gefunden hatten, wurde die entsprechende Vorlage vorbereitet 
und sollte zum Jahresbeginn 2024 durch den Rat endgültig 
beschlossen werden. So geschah es dann auch.

Warum sollte die Wissmannstraße in Bilk 
umbenannt werden?

Dem Namensgeber „von Wissmann“ wurde ein aggressi-
ver Kolonialismus nachgewiesen. Hermann Wilhelm Leopold 
Ludwig von Wissmann (1853-1905), war ein deutscher Offi zier, 
Kolonialbeamter und Afrikaforscher; Reichskommissar (1888-
1891) und Gouverneur (1895-1896) von Deutsch-Ostafrika. 
1908 wurde die damalige Kaulbachstraße in Wissmannstraße 
umbenannt.

Wie lauteten die Auswahlkriterien für neue 
Straßennamen?

Als Kriterien zur Auswahl neuer Straßennamen gelten die 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Düsseldorf (§ 26), die emp-
fohlene Handreichung des Deutschen Städtetags sowie die Vo-
raussetzungen zur Aufrechterhaltung von Sicherheit und Ord-
nung gemäß Düsseldorfer Straßenordnung. 

Zudem wurde durch einen Ratsbeschluss defi niert, dass vor-
rangig Namen von Frauen zur Straßenumbenennung verwen-
det werden sollten.

Kronprinzenstr. 136
40217 Düsseldorf

www.arnoludwig.de
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Das Vermessungs- und Katasteramt als zuständiges Fach-
amt führte die zentrale Vorschlagsliste mit den Benennungs-
vorschlägen und prüfte diese. Zusätzlich erfolgte eine Prüfung 
der Benennungsvorschläge auf Unbedenklichkeit durch das 
Stadtarchiv und die Mahn- und Gedenkstätte.

Wie sagt doch die Hauptsatzung der Stadt Düsseldorf unter 
anderem:

Der Rat der Landeshauptstadt Düsseldorf ehrt verdiente 
Persönlichkeiten auf verschiedene Weise für ihre Leistungen 
oder ihr Engagement. Zu den größten Ehrungen zählt die 
Benennung einer Straße, eines Weges oder eines Platzes auf 
dem Stadtgebiet. Die Landeshauptstadt ehrt mit einer sol-
chen Benennung ausschließlich verstorbene Persönlichkei-
ten, die sich ehrenamtlich oder weit über ihren Berufsalltag 
hinausgehend für die Bürgerinnen und Bürger eingesetzt 
und engagiert haben oder sich durch sonstige herausragende 
Leistungen auszeichneten. Diese Leistungen können auf so-
zialer, politischer, kultureller oder künstlerischer, sportlicher, 
wirtschaftlicher oder publizistischer Ebene oder im lokalen 
Brauchtum und Ehrenamt erbracht worden sein. 

Am Ende fi el die Entscheidung für Hermann Smeets, der 
auch durch die Bezirksvertretung III empfohlen wurde, sehr 
knapp aus, war doch die vorrangige Benennung mit einem 
weiblichen Straßennamen dem Stadtrat wohl doch fast wich-
tiger als die eigentliche Lebensleistung der künftigen namens-
gebenden Person.

Das zeigt die Auswahl der in Frage kommenden Persön-
lichkeiten, die natürlich eine unbestrittene Lebensleistung vor-
wiesen aber allesamt keinerlei Bezug zu Bilk oder Düsseldorf 
hatten. Sollte dies nicht ggf. einen noch wichtigeren Faktor im 
Auswahlverfahren darstellen, damit dies für die Bürgerinnen 
und Bürger nachvollziehbarer wird?

Somit könnten alle Nichtberücksichtigten eine Straße in 
ihrer jeweiligen Heimatstadt bekommen. Wenn sich denn 
dann jemand darum kümmern würde!

Zeigen wir doch mal auf, welche interessanten möglichen 
Namensgeber/innen im Gespräch waren:

Fasia Jansen, 06.06.1929 – 29.12.1997, deutsche politische 
Liedermacherin und Friedensaktivistin, durchlebte in der Zeit 
des Nationalsozialismus die Probleme eines „offensichtlich 
nichtarischen“ Menschen.

Bella Bellow, 01.01.1945 – 10.12.1973 in Togo; togolesische 
Sängerin, die international Karriere machte und mehrere Al-
ben aufnahm.

Bud Spencer, 31.10.1929 – 27.06.2016, italienischer Film- 
und Fernsehschauspieler.

Helene Stöcker, 13.11.1869 – 24.02.1943, deutsche Frau-
enrechtlerin, Sexualreformerin, Pazifi stin und Publizistin. Sie 
gründete 1905 den Bund für Mutterschutz, der sich für unver-
heiratete Mütter und deren Kinder einsetzte.

Janis Joplin, 19.01.19 – 04.10.1970. Eine US-amerikanische 
Rock- und Bluessängerin.

John Lennon, 09.10.1940 – 08.12.1980, britischer Musiker, 
Komponist und Friedensaktivist sowie Oscar- und mehrfacher 
Grammy-Preisträger. 

Lucy Lameck, 1934 – 21.03.1993, in Moshi, tansanische 
Politikerin.

Kommen wir nun 
zur Darstellung von 
Hermann Smeets:

Hört man heute 
den Namen Hermann 
Smeets, gibt es immer 
mehr Bürgerinnen und 
Bürger, denen der Name 
zwar bekannt vorkommt, 
die ihn aber nicht richtig 
einzuordnen wissen. So 
geht es sicher auch vie-
len Bilker Schützen. 

Smeets Mutter war 
gebürtige Düsseldorfe-
rin, sein Vater kam aus Rosteren in den Niederlanden. Am 
27. Mai 1910 wurde Hermann Smeets auf der Ellerstraße 78 
in Oberbilk geboren. Nur 6 Jahre verbachte er dort, bevor die 
Familie auf der Germaniastraße 24 sesshaft wurde und er zu 
einem echten Bilker heranreifen sollte.

Die Schulen an der Martinstraße und der Clarenbach Stra-
ße wurden für seine Ausbildung auserwählt, ehe er in den 
Jahren 1925 bis 1928 eine Lehre als Drogist anschloss. Danach 
im Außendienst tätig, verließ er zwischendurch für 3 Jahre 
Düsseldorf und lernte während dieser Zeit seine künftige Frau 
Berti Blättler kennen, die er 1934 in Danzig heiratete.

Nach Beendigung der Kriegswirren wieder nach Düssel-
dorf zurückgekehrt, war Hermann Smeets zuerst in der Che-
mieindustrie tätig, ehe er 1951 das Fach wechselte und als 
Repräsentant der König Brauerei und später der Dieterich-Hö-
fel-Brauerei tätig war und letztendlich bis zum Brauereidirek-
tor bei der Schlösser Brauerei in Düsseldorf aufstieg.

Neben seinem berufl ichen Werdegang galt Hermann 
Smeets‘ Interesse immer der Historie und der kulturellen Ent-
wicklung seiner Heimatstadt und insbesondere Bilks. So war 
es eigentlich selbstverständlich, dass er in vielen Vereinen Mit-
glied wurde.

Begonnen hat sein öffentliches Streben mit seinem Enga-
gement zur kampfl osen Übergabe der Stadt Düsseldorf zum 
Ende des Krieges an die Amerikaner.

Er gründete 1942 in Düsseldorf eine Widerstandsgruppe 
gegen das NS-Regime, die sich ab 1945 „Antifaschistische 
Kampforganisation“, Kurzform „AntifaKO“, nannte. Hermann 
Smeets war unter dem Decknamen „Walter Jordan“ an der 
Widerstandshandlung, der so genannten Aktion Rheinland 
beteiligt, um eine endgültige Zerstörung Düsseldorfs zu ver-
meiden und die Stadt kampfl os an die Amerikaner zu über-
geben.

Unmittelbar nach der Befreiung lernte er die erfolgrei-
chen Widerstandskämpfer Aloys Odenthal und Karl August 
Wiedenhofen kennen. Nach dem Einmarsch bevollmächtigten 
die US-Kommandeure Smeets, den Zehner-Ausschuss zur Vor-
bereitung von Wahlen in Düsseldorf zusammenzustellen und 
ernannten ihn zum provisorischen Oberbürgermeister.

Weiter führte sein Weg über die künstlerische und musi-
sche Seite. Unter anderem setzte er sich für Gustaf Gründgens 
als Generalintendant der Düsseldorfer Bühnen und für den 
Wiederaufbau des Theaterlebens nach dem Kriege ein.



16

Am 01. März 1951 war er der ent-
scheidende Mitgründer des Heimatver-
eins Bilker Heimatfreunde und wurde 
für 30 Jahre bis 1981 dessen Präsident.

In diesem Heimatverein gründete 
er 1957 das Sozialwerk „Pate der Freu-
de“. Sein Schaffenswerk für Stadt und 
Brauchtum war unermesslich. Über die 
Organisation zahlreicher Ausstellungen, 
die Errichtung von Denkmälern, die Er-
haltung geschichtsträchtiger Bauten und 
Institutionen bis zum Aufbau des nach 
ihm benannten Heimatarchivs und vie-
lem mehr wird auch in der Bilker Stern-
warte, dem Vereinsorgan der Heimat-
freunde, das seit 1955 erscheint, bis zum 
heutigen Tag immer wieder berichtet.

Aus Anlass des 600. Jubiläums der Eingemeindung Bilks 
in den Stadtverband Düsseldorfs, die am 25. März 1384 voll-
zogen wurde, fand 1983 eine von Smeets organisierte Aus-
stellung „599 Jahre Bilk bei Düsseldorf“ statt. Dazu verfasste 
Hermann Smeets ein Buch mit dem Titel „Villa Bilici – Bilk 
früher und heute“. Ein Werk, das die Bilker Geschichte ein-
drucksvoll darstellt.

Hermann Smeets war neben all diesen Dingen auch noch 
mit Herz und Seele Schütze. 1949 wurde er im Verein Düssel-
dorf von 1316 Mitglied der Reserve.

Am 9. Februar 1953 schloss er sich der 1. Grenadier Kom-
panie in Bilk an, deren Mitglied er bis 1965 bleiben sollte. 

In diesem Jahr nämlich, versammelte er einige Freude um 
sich, um eine neue Schützengesellschaft zu gründen, die Bil-
ker Heimatfreunde. Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens der 
Gesellschaft im Jahre 1990 schrieb Hermann Smeets die Ge-
schichten und Geschehnisse in einer Chronik nieder.

Am Vorabend seines 65. Geburtstages, am 26. Mai 1975, 
wurde Hermann Smeets als Anerkennung seiner Verdienste 
die Würde des Ehrenhauptmanns der Schützengesellschaft an-
getragen.

Zum Kompaniekrönungsball 1989 verlieh die Schützenge-
sellschaft Hermann Smeets eine mit Brillanten besetzte Kö-
nigsnadel. 

Der Bilker Schützenverein verlieh ihm 1990 die Ehrenmit-
gliedschaft.

Hermann Smeets wurde in seinem Leben mehrfach hoch 
geehrt. Seine Verdienste für die Brauchtumsvereine der Stadt 
und seine Arbeit im Ausschuss für Heimatvertriebene und 
Spätaussiedler wurden besonders ausgezeichnet. 

So war er unter anderem Träger der Heinrich-Heine-Pla-
kette und der Karl-Klinzing Plakette. Er war in vielen Vereinen 
Ehrenmitglied sowie Ehrenbaas seines Heimatvereins. Nach 
dem er 1977 mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande aus-
gezeichnet wurde, erhielt er 1986 das Bundesverdienstkreuz 
erster Klasse. Am 30. April 1991 verlieh man ihm den Rhein-
landtaler des Landschaftsverbandes Rheinland.

Am 30. Dezember 1997 starb Hermann Smeets, schlecht-
hin das Synonym für unseren Stadtteil Bilk, im Alter von 87 
Jahren.

Als er am 07. Januar 1998 zu Grabe getragen wurde, zoll-
ten ihm neben seiner Familie und Freunden alle Bilker Schüt-
zenfahnen, zahlreiche Düsseldorfer Vereine sowie die Hono-
ratioren der Stadt Respekt und Anerkennung. Für die Bilker 
Schützen sprach unser Chef Franz Ketzer in der Friedhofska-
pelle bewegende Worte zum Abschied an einen der großen 
Männer unserer Vaterstadt.

In einer Gedenkmatinee im Stadtmuseum am 25. Januar 
1998 waren es Johannes Schiffer als Baas der Bilker Heimat-
freunde, Dr. Spohr als Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft 
Düsseldorfer Heimat- und Bürgervereine sowie Bürgermeister 
Heinz Hardt für die Landeshauptstadt Düsseldorf, die auch 
unter Anwesenheit vieler Bilker Schützen an Hermann Smeets 
erinnerten. T.W.

Schlüsseldienst & Sicherheitstechnik e.K.

● Tresorstudio ● Schließanlagen

● Sicherheitstechnik  ● Schlüsseldienst

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Frank Augst
Konkordiastraße 111 · Ecke Bilker Allee

Telefon 0211/397773
Fax 0211/5836555

concordia-sicherheit@arcor.de

CONCORDIA
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Wovon reden wir? 

Wir sind mit Herzblut Schützen, viele von uns machen sich 
Sorgen wegen der sinkenden Mitgliedszahlen. Neue Mitglie-
der, insbesondere Jugendliche, sind durch unsere Tradition nur 
schwer zu erreichen. Ein verstaubtes Image und viele Vorurtei-
le machen dem Schützenwesen das Leben schwer. 

Wie jedes Jahr im Sommer, feiern wir auch dieses Jahr 
wieder unser Schützenfest. Auf der Arbeit, im Kollegen und 
Bekanntenkreis erzählen wir dann wieder was das für eine 
Sause war. Aber: locken wir mit feiern und Party neue Mit-
glieder? Party machen kann man heute überall. Zudem ohne 
Beitrag, ohne Mitgliedschaft und irgendwelchen Verpfl ichtun-
gen. 

Glaube: kirchliche Gemeinschaften werden heute belä-
chelt – obwohl viele Menschen auf Sinnsuche sind – christliche 
Wertvorstellungen können trotzdem als Orientierung nützlich 
sein. Aber davon reden wir vorsichtshalber nicht – wer will 
denn schon belächelt werden? 

Sitte: häufi g gleichgesetzt mit Moral in Hinsicht auf Sexu-
alität. Es gibt auch den Begriff „sittenwidrig“. In unserer Welt 
passiert derzeit viel, was diesem Begriff entspricht und – mit 
ethischer Denkweise korrigiert – besser für uns alle sein dürf-
te. Das hat Zukunft! 

Heimat: das sind unsere Kinder und Familien, denen un-
ser Schutz und unsere Fürsorge gilt. Das Heimatgefühl ist seit 
Corona im Wert gestiegen, Heimat heißt auch Geborgenheit 
und Miteinander. Oder ZOSAMME wie bei den Bilker Schüt-
zen. Davon reden wir kaum.

Mit unserer bisherigen gewinnmaximierten Lebensweise 
stoßen wir an Grenzen. Nachhaltigkeit ist der Megatrend die-
ser Zeit, dazu gehört auch eine soziale Nachhaltigkeit. Hier 
braucht es Werte, Verhaltensweisen, Zusammenhalt und die 
Bereitschaft auch für andere da zu sein zu wollen. 

Schützen: Fahnen, Uniformen, Marschmusik sind äußere 
Zeichen, um sich als Gemeinschaft zu präsentieren. Die ei-
gentliche (treibende) Tradition dahinter ist allerdings der Wille 
zum Miteinander, der Hilfe untereinander und in Richtung 
Derer, die Hilfe bedürfen. Es ist der Wille, diese Gesellschaft 
menschlicher zu gestalten und notwendige gesellschaftliche 
Werte zu erhalten. Im Grunde ist es eine humanistisch gepräg-
te Lebenseinstellung. Nicht mehr und nicht weniger. Darüber 
sollten wir reden und lauter werden. 

Schützen leisten auch heute noch sehr viel in und für 
unsere Gesellschaft. Das wird nicht wahrgenommen, weil 
im Alltag und bei diesen Tätigkeiten keine Uniform getragen 
wird, die Schützen als solche nicht erkennbar sind.

Schützenvereine sind Orte der Begegnung und des Aus-
tauschs zwischen den Generationen wie auch unterschied-
licher gesellschaftlicher Schichten. Sie fördern das Zusam-

mengehörigkeitsgefühl und stärken so den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

Schießsport ist eine Disziplin, die sowohl körperliche als 
auch geistige Fähigkeiten trainiert und für jedes Alter geeig-
net ist. In Bilk haben wir sogar Parasportler.

Jugendarbeit: Viele Schützenvereine engagieren sich in 
der Jugendarbeit und bieten jungen Menschen die Möglichkeit, 
sich sportlich zu betätigen und Verantwortung innerhalb des 
Vereins zu übernehmen.

Einzigartig sind Engagement und Ehrenamt. Insgesamt 
engagieren sich in den Schützenvereinen Deutschlands über 
273.000 Mitglieder in ehrenamtlichen Positionen.

Bundesweit ergibt sich daraus eine Arbeitsleistung von 
rund 4,8 Mio. Stunden, welche in den Schützenvereinen je-
den Monat erbracht wird. Hieraus resultiert eine monatliche 
Wertschöpfung von 72 Millionen Euro, die durch ehrenamt-
liche Leistungen erbracht wird.

Dem Sportentwicklungsbericht im Auftrag des Bundes-

instituts für Sportwissenschaft (BISp) und Deutschen Olym-
pischen Sportbund (DOSB) ist zu entnehmen: aus dem Eh-
renamt im Schützenwesen resultiert eine Arbeitsleistung von 
rund 4,8 Mio. Stunden, welche in den Schützenvereinen jeden 
Monat erbracht wird. Mit einem Stundenlohn von 10,- € resul-
tiert hieraus eine monatliche Wertschöpfung von 72 Millionen 
Euro. 

Hinzu kommen Spenden der Verbände und Mitgliedsver-
eine, die für soziale Projekte und Hilfsmaßnahmen ins Allge-
meinwohl fl ießen.

Darüber sollten (müssen) wir reden. Das überzeugt und 
wir dürfen zu Recht stolz darauf sein. 

Und Nein! Wir sind nicht der lokale ewig gestrige Hau-
fen. Insgesamt 6 Millionen Schützen sind europaweit mit dem 
Wunsch eines besseren Miteinander unterwegs…

Aber wer weiß das schon?

Aktuelles aus dem Vorstand:

Wovon reden wir?
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Als die Bilker Schützen im Mai 2023 von einer TV-Pro-
duktionsfi rma kontaktiert wurden, waren wir erst skeptisch. 
Es ging dabei um die Frage, ob wir bei einer 45-minütigen 
Sendung für RTL zum Thema „Schützenvereine auf dem Weg 
in die Moderne“ mitwirken wollen. Mit Schützen und RTL gibt 
es nicht nur gute Erfahrungen. Das Format „Alltagskämpfer“ 
ist, trotz später Sendezeit, durchaus ernsthafter Natur. Das 
überzeugte.

So kam es dann dazu, dass wir während der ganzen Schüt-
zenfesttage ein TV-Team zu Gast hatten. Es wurde überall 

gedreht. Eine Vielzahl von Interviews wurden geführt, die 
letztlich dem Schnitt zum Opfer fi elen. Die Crew war absolut 
nicht aufdringlich. Trotzdem stellte das Ganze eine Herausfor-
derung dar. 

Etliche Kameraden/innen, die sich nicht zutrauten etwas 
vor der Kamera zu sagen, andere kamen wiederum nicht zu 
Wort. Vorurteile waren schnell gefällt. Von der Aussage: „Solch 
ein Aufwand für 10 Minuten Sendezeit – wenn überhaupt!“ bis 
hin zu „Das gibt sowieso nichts!“ war alles dabei. Aufatmen, 
als alles vorbei war.

Im Nachhinein vergingen Monate. In der Berliner Redak-
tion wurde das Projekt mehrfach geändert. Erst sollte aus 

der normalen 45-minütigen Sendezeit zwei Folgen entstehen, 
schließlich wurden es 90 Minuten Doppelformat in einer Sen-
dung. Immerhin – wann hat es das fürs Schützenwesen schon 
einmal gegeben? 

So fl immerte der Beitrag schließlich in der Nacht vom 8. 
auf 9. April 2024 als Erstausstrahlung über die bundesdeut-
schen Bildschirme, bevor er dann für eine Woche in die Free 
Mediathek bei RTL wanderte und inzwischen bei RTL Plus 
weiter zur Verfügung steht. (Kostenpfl ichtig)

Gedreht wurde nicht nur in Düsseldorf Bilk, sondern auch 
in Hackenberg, Paderborner Land. Schließlich ging es auch 
darum, Schützenfeste in der Stadt und auf dem Land einmal 
zu vergleichen. Es ist ein netter, munterer Film geworden, der 
unser und das Hackeberger Schützenfest treffend beschreibt.

Ein Danke geht an dieser Stelle nach Berlin. Die dortige 
Redaktion stand über Monate mit uns in Verbindung und hat 
sich sehr viel Mühe gegeben, alles korrekt darzustellen. So 
war aus Schützensicht auch kein einziger Fehler zu bemän-
geln. Das ist bei der heutigen Art der Berichterstattung in den 
Medien keine Selbstverständlichkeit. 

Gemäß dem Drehauftrag befasste sich diese Sendung 
wirklich nur mit dem Schützenfest in der heutigen Zeit und 
mit der Frage, wie sich Frauen ins Vereinswesen dieser Män-
nerdomäne integrieren können. Die Antwort war positiv. 

Schade ist, dass in diesem Beitrag nicht mehr über unsere 
Tätigkeiten und den Sinn dieses Brauchtums an die Zuschauer 
gebracht wurde. Das, was Schützenvereine leisten, kann sich 
sehen lassen. Eine monatliche Wertschöpfung von 72 Milli-
onen Euro (bundesweit) die durch ehrenamtliche Leistungen 
erbracht wird und ins Allgemeinwohl fl ießt, auch das ist ein 
Beitrag auf dem Weg in die heutige Zeit mit leeren Kassen. 
Vielleicht ein andermal. 

Bis dahin zählt aber die Tatsache, dass Mundpropaganda 
ohnehin die beste Werbung ist. Also erzählt Euren Kollegen/ 
innen auf der Arbeit oder im Freundeskreis nicht nur davon, 
wie viel Bier Ihr auf Schützenfest getrunken habt, sondern wo 
wir Schützen, gespendet, geholfen oder uns eingesetzt haben. 
Viel Erfolg!

Aktuelles aus dem Vorstand:

TV-Dreh auf dem Schützenplatz
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Seit vielen Jahren wird in Düsseldorf von der Bezirksver-
tretung III der „Bilker Bieber“ vergeben. Geehrt wird hiermit 
ein besonderes soziales Engagement, verbunden mit der Ver-
gabe ist ein Preisgeld in Höhe von 500,- Euro. 

Ort der Vergabe war 2024 die neu gestaltete Spieloase auf 
der Brunnenstraße. Bezirksbürgermeister Dietmar Wolf konn-
te zusammen mit Bürgermeisterin Clara Gerlach zahlreiche 
Gäste in dem fast überfüllten Saal begrüßen. 

In den Reden wurde die vielfältige ehrenamtliche Arbeit 
von Vereinen, Verbänden und Initiativen hervorgehoben. Ganz 
besonders im Blickpunkt stand 2024 der Bilker Schützenver-
ein, genauer gesagt die Sportschützengruppe der Blinden- und 
Sehbehinderten, die gerade ihr 25-jähriges Bestehen feiert. 

1999 wurde diese ins Leben gerufen von Klaus Bierbaum, 
dem heutigen Vorsitzenden der aus 6 aktiven männlichen und 
6 passiven weiblichen Mitglieder bestehenden Gruppe in Düs-
seldorf.

Klaus Bierbaum und der stellvertretende Vorsitzende des 
ABVD (Allgemeiner Blindenverein Düsseldorf) Erich Fladerer  
machten sich also Ende 99 auf die Suche nach einem geeigne-
ten Schießstand und merkten das dieses Unterfangen proble-
matischer wurde als zunächst gedacht. Schließlich, nach über 
30 Absagen, landeten sie beim St. Sebastianus Schützenverein 
Düsseldorf Bilk. 

Hier hatte der Sportwart Uli Müller schon von dem Vorha-
ben gehört und war selbst neugierig darauf. Er sorgte dafür 
das diese Gruppe einmal pro Monat im Vereinshaus „Goldene 
Mösch“ an der Ubierstrasse / Nähe Aachener Platz eine Blei-

be und Trainingsmöglichkeiten fand. Als damaliger Sportwart 
betreute er anfangs diese Gruppe, sorgte für Gewehre und 
Möglichkeiten.

Für die Bilker Schützen war es selbstverständlich, auch 
diese Schießsportgruppe unentgeltlich zu betreuen. Es waren  
Simone und Gunnar Frisch welche diese Aufgabe gerne von 
Sportwart Ulrich Müller übernahmen und nun seit 25 Jahren 
mit viel Liebe weiterführen. Zwischenzeitlich beteiligte sich 

auch Lothar Armbruster an dieser Auf-
gabe.

Gunnar Frisch gehört zu den besten 
Schützen der Sportabteilung des Bilker 
Vereins welche von Uli Müller geleitet 
wird. Er erzielte gute Ergebnisse bei 
Deutschen Meisterschaften und stand 
auch im Nationalkader. Dieser Sport fas-
ziniert ihn und so war es in Verbindung 
mit seinem Beruf vorprogrammiert, dass 
er den Weg zu dieser Schießsportgruppe 
fand, er studiert Sonderpädagogik eben-
so wie seine Ehefrau Simone Frisch. 
„Erst habe ich mich in das Blindenschie-
ßen verliebt und dann in den Gunnar“, 
sagt sie und weiter: „Es ist erstaunlich, 
wie offen diese Menschen sind. Es macht 
einfach Spaß – und wir lernen vonein-
ander!“

Herzlichen Glückwunsc

Aktuelles aus dem Vorstand:

Bilker Biber 2024

•	Handgefertigtes	

	 Schützensilber

•	Orden

•	Anfertigungen

•	Umarbeitungen

•	Service

•	Uhrreparaturen

•	Gravuren

Meisterbetrieb

Ursula	Moers-Meininghaus	
Dreikönigenstr.	5	
41464	Neuss	
Tel.:	 02131	42954	
Fax:	 02131	42950
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Bericht des Sportwarts

Ligawettkämpfe 2023
Es waren die erfolgreichsten Ligawettkämpfe unserer Ver-

einsgeschichte. In der Disziplin Luftgewehr Aufl age starteten 
vier Mannschaften, hiervon stiegen drei Mannschaften auf.

Beginnen wir mit der 1. Mannschaft LG – Aufl age. Im 
letzten Jahr musste diese Mannschaft leider von der Rhein-
landliga, mit viel Pech, in die Landesoberliga absteigen. In die-
sem Jahr belegte sie in der Landesoberliga den zweiten Platz 
und qualifi zierte sich für die Relegation zur Rheinlandliga.

In diesem Relegationskampf, in Pier, stellte sie in zwei 
Wettkämpfen eindrucksvoll unter Beweis, dass sie in die 
Rheinlandliga gehört und belegte mit 8 Ringen Vorsprung den 
zweiten Platz und qualifi zierte sich für die Rheinlandliga. 

Landesoberliga Tabelle 
  E-Punkte  Punkte
1. SSG Kevelaer  23 : 12  12 : 02
2. St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk I 23 : 12  12 : 02
3. BSV Drüpt 1683  25 : 10  10 : 04
4. SSGem. Emmerich-Rees  22 : 13  10 : 04
5. Höhscheider SV  15 : 20  04 : 10
6. Hub. SpSch Straberg  11 : 24  04 : 10
7. DJK Duisburg-Buchholz  11 : 24  02 : 12
8. Polizei Sportschützen Essen  10 : 25  02 : 12

Einzelwertung
 Pl. Name Top 5 Sch. Ges. Schnitt
 4. Peter Kublik 299,60 299,43
 8. Franz-Helmut Heller 299,20 298,57
 17. Joachim Pöttcke 298,60 298,60 (5 Wettk.)
 22. Petra Landauer-Halbeck 298,00 297,29
 24. Ulrich Müller 297,60 296,86
  Heinz-Josef Nüchter  296,50 296,50 (2 Wettk.)

Relegationskampf
Pl. Name 1. Wettk. 2. Wettk. Gesamt
1. Karls Sgi Aachen 1497 1493 2990
2. St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk I 1496 1493 2989
 Joachim Pöttcke 300 300 600
 Ulrich Müller 300 297 597
 Peter Kublik 300 298 598
 Franz-Helmut Heller 299 299 598
 Petra Landauer-Halbeck 297 299 596
3. SSG Honnefeld 1488 1493 2981
4. SSG Kevelaer 1488 1491 2979
5. SSV Tüschenbroich 1484 1494 2978
6. BSC Adenau 1480 1494 2974
7. St. Seb. Gymnich 1489 1483 2972

Herzlichen Glückwunsch.

Unsere 2. Mannschaft LG – Aufl age belegte in der Lan-
desliga 2. Gruppe den 2. Platz und wäre eigentlich nur in 
die 1. Gruppe aufgestiegen. Da sie aber einen sehr guten Ring-
durchschnitt in den Wettkämpfen erzielt hatte, durfte sie an 
der Relegation zu Landesoberliga teilnehmen.

Bei dieser Relegation war unsere 2. Mannschaft, trotz 
krankheitsbedingter Ausfälle, nicht zu stoppen qualifi zierte 
sich als erstplatzierter für die Landesoberliga mit sage und 
schreibe 12 Ringen Vorsprung. 

Landesliga Gruppe 2 Tabelle:
Pl. Name E.Pkt. M.Pkt. Ringe
1. BSV Friedrichfeld I 31:5 12:0 898,833
2. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. II 25:11 9:3 894,833
3. SV Wildschütz Aue I 26:10 8:4 896,500
4. BSV Einigkeit Holthausen I 15:21 6:6 892,167
5. SSGem. Emmerich-Rees IV 14:22 4:8 894,333
6. BSV Hiesfeld I 9:27 2:10 892,000
7. SG Hehn I 6:30 1:11 892,167

Arbeitsbühnen

    bolten

02131-273645
41460 Neuss

✆
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Einzelwertung

 Pl. Name Top 4 Sch. Ges. Schnitt
 12. Michael Kohn 298,75 298,60
 14. Hans-Josef Nüchter 298,25 297,33
 16. Georg Peltzer 298,00 297,67 
 17. Dirk Landwehrs 298,00 297,40
 26. Gabriele Scharpenberg 296,25 294,00
  Gertrud Werres 299,50 299,50 (2 Wettk.)

Relegationskampf
Pl. Name 1. Wettk. 2. Wettk. Gesamt
1. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk II 1487 1485 2972
  Thomas Stadler 299 296 595
  Georg Peltzer 296 296 592
  Gabriele Scharpenberg 299 298 597
  Dirk Landwehrs 295 296 591
  Getrud Werres 298 299 597
2. SC Tell Schmalbroich II 1476 1484 2960
3. DJK Duisbrug-Buchholz 1468 1478 2946
4. BSV Gut Schuß Brüggen 1468 1469 2937

Herzlichen Glückwunsch.

Aller guter Dinge sind drei. Denn unsere 3. Mannschaft 
LG – Aufl age belegte in der Bezirksliga 1. Gruppe den 
2. Platz. Da auch sie einen sehr guten Ringdurchschnitt in 
den Wettkämpfen erzielt hatte, durfte sie an der Relegation zu 
Landesliga teilnehmen.

Außerdem schoss in dieser Liga auch unsere 4. Mann-
schaft, sie belegten den 5. Platz und hielten sich so in dieser 
Gruppe. 

Da wir in der 2. Mannschaft schon Schützen/innen von 
der 3. Mannschaft eingesetzt hatte, durften diese nun nicht 
mehr mitschießen und so mussten wir hier Schützen von der 
4. Mannschaft einsetzen. Diese waren jedoch in der Abrech-
nung der Ausschlaggebende Faktor zum 4. Platz und somit 
zum Aufstieg in die Landesliga.

Hier profi tierten wir selbst von den Erfolgen der 1. und 2. 
Mannschaft, da durch ihre Aufstiege zwei Plätze mehr in der 
Landesliga frei wurden.

Bezirksliga Gruppe 1 Tabelle:
Pl. Name E.Pkt. M.Pkt. Ringe
1. St.Seb. SV Düsseldorf-Wersten e.V. I 24:6 9:1 891,600
2. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. III 24:6 8:2 894,200
3. SpSch Lohausen I 14:16 6:4 883,800
4. St.Seb. SV Düsseldorf-Wersten e.V. II 17:13 5:5  888,200
5. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. IV 7:23 2:8  885,800
6. Post SV Düsseldorf 4:26 0:10 879,000

Einzelwertung
 Pl. Name Top 4 Sch. Ges. Schnitt
 1. Getrud Werres (III.) 299,25 299,00
 3. Thoams Stadler (III.) 298,00  298,00 
 4. Thoams Grohs (III.) 297,75  297,20  
 8. Martin Kramp (III.) 297,00  296,60 
 10. Herbert Armbruster (IV.) 296,75  296,40 
 14. Friedhelm Kronshage (IV.) 295,75  294,80 
 19. Sascha Dornbusch (IV.) 294,00  293,20 
 22. Suzana Trajanova-Hamers (IV.) 290,50  290,50 
 24. Michael v. Locquinghien (IV.) 289,50  288,20 
 28. Hans-Dieter Caspers (III.) 294,67  294,67 (3 Wet.)
  Manuela Grohs (IV.)  288,00 (1 Wet.)

Relegationskampf
Platz Name ERG
1. Balker SGes. 07 896 
2. TSV Meerbusch 891 
3. SSGem Emmerich-Rees IV  891 
4. St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk III 890 
  Hans-Dieter Caspers 295 
  Martin Kramp 295 
  Thomas Grohs 295 
  Sascha Dornbusch 297 
  Friedhelm Kronshage 298 
5. BSV Vivat Löhnen 1864 888 
6. BSV Bottrop-Vonderort 887 
7. St.Seb. SV Düsseldorf-Wersten I 885 
8. SpSch Straberg II 884 
9. SSGem Emmerich-Rees V 880 
(nur die besten 3 Ergebnisse kamen in die Wertung)

Herzlichen Glückwunsch.

Die 1. Mannschaft KK-Aufl age belegte in der 2. Landes-
liga den 3. Platz.

Landesliga Gruppe 2 Tabelle:
Pl. Name E.Pkt. M.Pkt. Ringe
1. BSV Friedrichfeld I 30:6 10:2 886,00
2. Balker SGes. 07 I 23:13 10:2 878,00
3. St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. I 23:13 8:4 881,33
4. SG Hehn I 21:15 6:6 876,16
5. SSG Kevelaer I 13:23 4:8 870,40
6. SV Wülfrath I 9:27 2:10 865,00
7. SG Bungt I 7:29 2:10 869,50
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Einzelwertung

	Pl.	 Name	 Top 4 Sch.
	 5.	 Joachim Pöttcke	 295,75 Ringe
	 5.	 Peter Kublik	 295,75 Ringe
	17.	 Michael Kohn	 290,25 Ringe
	23.	 Ulrich Müller	 288,50 Ringe
	25.	 Georg Peltzer	 288,25 Ringe
		  Petra Landauer-Halbeck	 295,00 Ringe (1 Wettk.)

Die 2. Mannschaft KK-Auflage belegte in der Bezirks-
liga den 1. Platz. Sie konnte somit am Aufstiegskampf zur 
Landesliga teilnehmen und belegt hier den sehr guten 
6. Platz.	

Bezirkliga Gruppe 1 Tabelle:
Pl.	Name	 E.Pkt.	 M.Pkt.� Ringe
1.	 St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk e.V. II	 20:4	 6:2� 858,75
2.	 Post SV Düsseldorf I	 16:8	 6:2� 848,75
3.	 SP Sch Lohausen	 0:24	 0:8� 821,50

Einzelwertung

	 Pl.	 Name	 Top 4 Sch.
2.	 Petra Landauer-Halbeck	 287,00 Ringe
4.	 Gertrd Werres	 282,50 Ringe
5.	 Gabriele Scharpenberg	 281,25 Ringe 
6.	 Dirk Landwehrs	 280,25 Ringe
	 Franz-Helmut Heller	 291,00 Ringe (2 Wettk.)
	 Hans-Dieter Caspers 	 281,00 Ringe (2 Wettk.)

Unsere Luftgewehr-Mannschaft im Freihandschießen 
schoß in dieser Saison in der Landesoberliga und belegte hier 
den 6. Platz.

Tabelle 
		  E-Punkte 	 Punkte
1.	 Sp.Sch. St.Helena Xanten	 31 : 04 	 14 : 00
2.	 SSG Kevelaer III 	 22 : 13 	 12 : 02
3.	 BSV Friedrichsfeld 	 23 : 12 	 10 : 04
4.	 SC Tell Schmalbroich	 16 : 19 	 06 : 08
5.	 Ohligser SGem. 75/03 II 	 16 : 19 	 06 : 08
6.	 St. Seb. Düsseldorf-Bilk 	 13 : 22 	 04 : 10
7.	 SpSch „AvL“ Hamminkeln 	 10 : 25 	 02 : 12
8.	 Post SV Düsseldorf 	 09 : 26 	 02 : 12

Einzelwertung

	Pl.	 Name	 Top 5 Sch.	 Ges.Schnitt
	 6.	 Melanie Bronneberg	 388,80	 387,29
	14.	 Daniela Wimmers	 384,20 	 382,00
	30.	 Lasse Hetzel	 375,60 	 373,71
	34.	 Tim Stolz	 369,40 	 369,40
		  Lea Rttersbeck		  348,50 (4 Wettk.)
		  Marc Hetzel		  368,00 (3 Wettk.)
		  Stephanie Zorn		  366,50 (2 Wettk.)

Allen Mannschaften für die hervorragenden 
Leistungen herzlichen Glückwunsch.

Kreis- und Bezirksmeisterschaft 2024

Wie in den letzten Jahren können wir sehr zufrieden sein 
mit den diesjährigen Kreis- und Bezirksmeisterschaften. 
Denn alle Bilker haben sich bei der Bezirksmeisterschaft für 
die Landesmeisterschaft qualifiziert.

Dies haben wir zum zweiten Mal hintereinander 
geschafft. Allen herzlichen Glückwunsch.

Bei der Kreismeisterschaft gewannen unsere Schützin-
nen und Schützen insgesamt 17-mal Gold, 8-mal Silber und 
4-mal Bronze und belegten den 2. Platz im Medaillenspiegel. 

Bei den Kreismeisterschaften werden nicht alle Diszipli-
nen geschossen, deshalb und wegen der guten Form unserer 
Schützinnen und Schützen konnten wir bei der Bezirksmeis-
terschaft mit 43-mal Gold, 21-mal Silber und 11-mal Bronze 
sehr zufrieden sein.

Unseren Schützinnen und Schützen  
wünschen wir bei den Landes- 

verbandsmeisterschaften „Gut Schuss“.

Jubiläumspokal 2023

Beim diesjährigen Schießen um die Jubiläumspokal nah-
men 47 Teilnehmer/innen teil. 

Den Mannschaftstitel gewannen die Bilker Heimat-
freunde mit sehr starken 487 Ringen.

Die höchste Ringzahl mit 99 Ringen schossen gleich 3 
Kameraden und die schossen alle in der Seniorenklasse. 
Hierbei gewann Martin Kramp von den Bilker Heimat-
freunden mit einer Zehntelwertung von 104,6 Ringen vor 
Peter Kublik von der Tell Kompanie mit 103,4 Ringen und 
Herbert Armbruster von der 1. Grenadier Kompanie mit 
103,0 Ringen.

Unser Jungschützenkönig Niko Dornbusch von den 
1. Grenadieren gewann die Jungschützenklasse mit 98 
Ringen. 

In der Schützenklasse gewann Jim Müller von der 
1. Grenadier Kompanie mit 98 Ringen.

In der Altersklasse gewann unser Regimentskönig Tho-
mas Grohs von den Bilker Heimatfreunden mit 97 Ringen 
vor dem ringgleichen Thorsten Blietschau von den 1. Gra-
de Schützen, der eine schlechtere Zehntelwertung hatte.

Die Tell Kompanie stellt mit ihren Geschwistern Noah 
und Nelly Frisch die Sieger in der Pagen- und Paginnen-
klasse. Noah Frisch schoss 97 Ringe und Nelly 95 Ringe.

Unsere Regimentskönigin Manuela Grohs von den Bil-
ker Heimatfreunden schoss ihren ersten Wettkampf und 
gewann sofort mit 96 Ringen vor der Ringgleichen Simone 
Frisch von der Tell Kompanie.

Die Pokalsieger des letzten Jahres bitte ich, die Pokale bis 
zum Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette abzugeben. 

Die Pokalverleihung findet komplett am Mösche Sonn-
tag statt.

Allen Gewinnern meine herzlichen Glückwünsche.
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Hier die Ergebnisse:

Schießen um die 
Jubiläumspokale 2023
Mannschaftssieger 2023
Bilker Heimatfreunde� 487 Ringe

Einzelklassensieger:

Pagenklasse	  
Noah Frisch	 Tell� 97 Ringe

Paginnenklasse	  
Noah Nelly	 Tell� 95 Ringe

Jungschützenklasse	  
Niko Dornbusch	 1. Grenadier� 98 Ringe

Schützenklasse 	  
Jim Müller	 1. Grenadier� 98 Ringe

Altersklasse	  
Thomas Grohs	 Heimatfreunde� 97 Ringe

Seniorenklasse	  
Martin Kramp	 Heimatfreunde� 99 Ringe

Damenklasse	  
Manuela Grohs	 Heimatfreunde� 96 Ringe

Mannschaft

Platz	 Name	 Ergebnisse:

1	 Bilker Heimatfreunde		  487
	 Kramp, Martin	 99	 99 
	 von Locquinghien, Michael	 98	 98 
	 Grohs, Thomas	 97	 97 
	 Wassermann, Jürgen	 97	 97 
	 Grohs, Christoph	 96	 96 
	 ----------------------------			    
	 Wiatrowski, Tobias	 86 
	 Durben, Peter	 85

2	 1. Grenadier-Kompanie		  486
	 Armbruster, Herbert	 99	 99 
	 Dornbusch, Niko	 98	 98 
	 Müller, Jim	 97	 97 
	 Dornbusch, Andre	 96	 96 
	 Müller, Gary	 96	 96 
	 ----------------------------			    
	 Heller, Franz-Helmut	 96 
	 Müller, Ulrich	 95 
	 Milcic, Darko	 87
3	 Tell-Kompanie		  481
	 Kublik, Peter	 99	 99 
	 Frisch, Noah	 97	 97 

	 Frisch, Nelly	 95	 95 
	 Armbruster, Lothar	 95	 95 
	 Frisch, Gunnar	 95	 95

4	 Freischütz-Kompanie		  454
	 Wirtz, Heiko	 95	 95 
	 Königs, Cedric	 95	 95 
	 Obermayer, Reinhard	 91	 91 
	 Düfrenne, Carsten	 91	 91 
	 Diehl, Claus Matthias	 82	 82

5	 1. Garde Schützen		  412
	 Blietschau, Thorsten	 97	 97 
	 Kellner, Ingo	 93	 93 
	 Kastin, Tina	 90	 90 
	 Kastin, Adrian	 77	 77 
	 Kucharzewski, Heike	 55	 55

6	 Andreas Hofer-Hubertus Jäger	 406
	 Kronshage, Friedhelm	 96	 96 
	 Grätz, Christian	 87	 87 
	 Pick, Michael	 78	 78 
	 Kochler, Werner	 78	 78 
	 Weigel, Ronald	 67	 67

7	 Germania-Kompanie		  189
	 Kohn, Michael	 95	 95 
	 Walterbach, Sarah	 94	 94

8	 Friedrichstädter Reserve		  96
	 Peltzer, Georg	 96	 96

8	 Schill‘sches Korps		  96
	 Schiffers, Roy	 96	 96

10	 St. Martins-Kompanie		  95
	 Nüchter, Heinz-Josef	 95	 95

Einzel
Pl.	Name	 Verein � Ergebnisse

Pagenklasse
1	 Frisch, Noah	 Tell-Kompanie	 97

Paginnenklasse
1	 Frisch, Nelly	 Tell-Kompanie	 95

Jungschützen 
1	 Dornbusch, Niko	 1. Grenadier-Kompanie	 98 
2	 Grohs, Christoph	 Bilker Heimatfreunde	 96 
3	 Königs, Cedric	 Freischütz-Kompanie	 95 
4	 Wiatrowski, Tobias	 Bilker Heimatfreunde	 86

Schützenklasse
1	 Müller, Jim	 1. Grenadier-Kompanie	 97 
2	 Müller, Gary	 1. Grenadier-Kompanie	 96 
2	 Schiffers, Roy	 Schill‘sches Korps	 96 
2	 Dornbusch, Andre	 1. Grenadier-Kompanie	 96 
5	 Frisch, Gunnar	 Tell-Kompanie	 95 
6	 Walterbach, Sarah	 Germania-Kompanie	 94 
7	 Kellner, Ingo	 1. Garde Schützen	 93 
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8	 Kastin, Tina	 1. Garde Schützen	 90 
9	 Grätz, Christian	 And. Hofer-Hub. Jäger	 87 
10	 Kastin, Adrian	 1. Garde Schützen	 77 
11	 Kucharzewski, Heike	 1. Garde Schützen	 55

Altersklasse
1	 Grohs, Thomas	 Bilker Heimatfreunde	 97�103,4 
2	 Blietschau, Thorsten	 1. Garde Schützen	 97�100,6 
3	 Wirtz, Heiko	 Freischütz-Kompanie	 95 
4	 Düfrenne, Carsten	 Freischütz-Kompanie	 91 
5	 Milcic, Darko	 1. Grenadier-Kompanie	 87 
6	 Pick, Michael	 And. Hofer-Hub. Jäger	 78

Seniorenklasse
1	 Kramp, Martin	 Bilker Heimatfreunde	 99�104,6 
2	 Kublik, Peter	 Tell-Kompanie	 99�103,4 
3	 Armbruster, Herbert	 1. Grenadier-Kompanie	 99�103,0 
4	 v. Locquinghien, Michael	Bilker Heimatfreunde	 98 
5	 Wassermann, Jürgen	 Bilker Heimatfreunde	 97 
6	 Heller, Franz-Helmut	 1. Grenadier-Kompanie	 96 
6	 Kronshage, Friedhelm	 And. Hofer-Hub. Jäger	 96 
6	 Peltzer, Georg	 Friedrichstädter Reserve	96 
9	 Armbruster, Lothar	 Tell-Kompanie	 95 
9	 Kohn, Michael	 Germania-Kompanie	 95 
9	 Müller, Ulrich	 1. Grenadier-Kompanie	 95 
9	 Nüchter, Heinz-Josef	 St. Martins-Kompanie	 95 
13	Obermayer, Reinhard	 Freischütz-Kompanie	 91 
14	 Durben, Peter	 Bilker Heimatfreunde	 85 
15	Diehl, Claus Matthias	 Freischütz-Kompanie	 82 
16	 Kochler, Werner	 And. Hofer-Hub. Jäger	 78 
17	 Weigel, Ronald	 And. Hofer-Hub. Jäger	 67

Damenklasse
1	 Grohs, Manuela	 Bilker Heimatfreunde	 96�100,6 
2	 Frisch, Simone	 Tell-Kompanie	 96� 99,3 
3	 Esser, Rosi	 1. Garde Schützen	 94
4	 Königs, Kerstin	 Freischütz-Kompanie	 91 
5	 v. Locquinghien, Frauke	Germania-Kompanie	 90 
6	 Blietschau, Ursula	 1. Garde Schützen	 89 
7	 Wirtz, Folke	 Freischütz-Kompanie	 89

Schießen um die 
Karl-Rindlaub-Kette 2024

Das Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette findet im 
nächsten Jahr am Dienstag, den 21.Mai 2024 und am Mitt-
woch, den 22.Mai 2024 auf unserem Schießstand statt. Es ist 
für jeden Schützen und Schützin in der Zeit von 17 Uhr bis 
21 Uhr (letzter Start) freie Standwahl.

An diesem Termin sollten  
alle Kompanien teilnehmen!

Es werden 15 Schuss aufgelegt in den einzelnen Klassen 
und Damenklasse, nach unserer Schießordnung und den Re-
geln des DSB geschossen.

ACHTUNG! ACHTUNG! 
Aktive Schützinnen schießen in der jeweiligen Alters-

klasse. Schüler und Schülerinnen schießen in getrennten 
Klassen. Passive Schützinnen schießen in der Damenklasse. 

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Mit dem Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette schießen 
wir auch einen Mannschaftssieger aus. Die Mannschaft je-
der Kompanie bildet sich hierbei aus den jeweils vier besten 
Schützen/innen einer Kompanie (Ringbesten Schützen/in-
nen egal welche Klasse, außer passive weibliche Teilneh-
mer) diese Ergebnisse werden zu einem Mannschaftsergebnis 
addiert. Die passiven weiblichen Teilnehmer werden nur in 
der Einzelwertung der Damenklasse gewertet.

Bitte beachtet die Schießordnung im Internet  
(www.schuetzen-bilk.de)!
Das Startgeld beträgt 2 E.

Der offizieller Vorschießtermin ist Dienstag, den 14. Mai 
2024 um 18.00 Uhr. Das Vorschießen muss grundsätzlich 
durch den Hauptmann beim Schießsportwart schriftlich bis 
zum 12. Mai 2024 beantragt werden.

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Jugendpokal 2024

Der Jugend-Pokal 2024 findet in Verbindung mit dem 
Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette am 21. und 22. Mai 
2024 statt.

An diesem Schießen dürfen alle Paginnen und Pagen von 
8 bis 13 Jahre teilnehmen, die dem Verein gemeldet (Pagen-
liste) sind. 

Wegen des Waffengesetzes werden wir mit den 8 bis 11 
Jahre alten Pagen(innen) ein Simulationsschießen durchfüh-
ren und mit den 12 und 13 Jahre alten Pagen(innen) normal 
mit dem Luftgewehr schießen. 

Es wird in der Einzelwertung in folgenden Klassen geschossen:

	 Altersgrenze	 z.B. Einteilung für 
		  das Jahr 2024:
		  Geburtsdatum:
Schülerklasse	 08 bis 11 Jahre	 21.05.2016 - 20.05.2012
Jugendklasse	 12 bis 13 Jahre 	 21.05.2012 - 20.05.2011

Um rege Beteiligung wird gebeten.

Achtung Termine 2024
Termine 2024 ! – Termine 2024 ! – Termine 2024 ! –

21.05.+22.05.2024	 Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette 
2023, 17 - 21 Uhr

09.06.2024  	 Schießen um den Gold-Pokal 2024 
und Vorstandsdamen-/Königinnen-
Pokal 2024, ab 13 Uhr

25.10.2024	 Vereinsmeisterschaft 2025  
(alle Klassen) 17 - 21 Uhr 

26.+27.11.2024 	 Schießen um die Jubiläumspokale 
2023, 17 - 21 Uhr

Allen Schützenkameraden und ihren Ange- 
hörigen wünsche ich ein schönes, sonniges und 
harmonisches Schützenfest und „Gut  Schuss“

� Ulrich Müller
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„Kirmes ist Kulturgut“ 
Dem Kirmes-Sterben in unseren Stadt-

teilen versuchen wir entgegenzuwirken. 
Es wird Jahr für Jahr schwieriger unseren 
Platz zu bestücken. Alles ist im Wandel, die 
Platzkommission ist es ebenfalls. Denn wir 
versuchen diesem Stück Kulturgut neues 
Leben einzufl ößen.

Wir gehen treu mit unserem Motto „Zo-
samme“ mit der Familie Bonrath-Hammes 
als Schausteller und uns Schützen gemein-
sam neue Wege. Um als Stadtteil-Kirmes 
für Schausteller attraktiv zu sein und da-
mit verbundene Lust und Freude an Kir-
mes unseren Gästen bieten zu können, 
kam es zur Zusammenarbeit. Das Konzept 
wurde überdacht, Probleme auf beiden Sei-
ten konstruktiv besprochen und Lösungen 
erarbeitet.

Unser Platz wird sich in diesem Jahr 
vor allem durch seine neue Ausrichtung 
optisch unterscheiden. Um für die Zukunft Absagen, vorzei-
tiges Abreisen oder große Lücken, wie man sie in letzter Zeit 
auch auf unserem Platz sehen konnte, zu vermeiden, haben 

wir mit Sascha Bonrath-Hames auf Seiten der Schausteller ei-
nen Partner gefunden, der die Belange eines Schaustellers mit 
unseren Wünschen gut integriert und langfristig unseren Platz 
mitgestalteten wird.

Wir freuen uns auf neue Schausteller wie z.B. einen Kin-
der-Autoscooter, Kaffeebude und natürlich auf altbekanntes 
Kinderkarussell, Schießwagen, und andere Geschicklichkeits-
Geschäfte. 

Der „Bilker Taler“
Ein Chip, den wir speziell für unsere kleinen und großen 

Besucher ins Leben gerufen haben. Dieser Taler ermäßigt den 
Fahrpreis unserer Fahrgeschäfte. Ihr könnt bereits ab Mösche 
Sonntag bei uns im Bündel erwerben.

Wir bieten Euch 30 Bilker Taler im Wert von 30,00 € zum 
Vorzugspreis von 20,00 € an. Der einzelne Taler hat einen Ver-
gütungswert von 1,00 €.

Neue Wege gehen wir auch im Bereich der Gastronomie 
und präsentieren Euch ein kleines Weindorf. Dort bieten die 
Weingüter Weller-Lehnert von der Mosel und Holger Schmitt 
aus Rheinhessen neue Weine für Euch an.

Zur Eröffnung unseres Platzes bieten wir eine Happy Hour 
an allen Fahr/Spielgeschäften an. Dienstags ist Familientag, 
an diesem Tag gibt es einen vergünstigten Preis auf Fahrge-
schäfte und alle Spielgeschäfte, den ganzen Tag bis zum gro-
ßen Highlight unserem Brillant Höhenfeuerwerk.

Die guten Seelen des Platzes Michael Webers und Oliver 
Zieba sowie Hans-Peter Linden freuen sich auf ein schönes 
Schützenfest mit Euch, wie auf alle Besucher und Bilker Bür-
ger. „Zosamme“ feiern wir mit unseren Schaustellern, eine 
tolle Kirmes !! 

Viel Spaß auf unserem neuen Platz 

Kirmes „Zosamme“

D I E  B Ä C K E R E I
DER BROTFREUNDE

Hohe Straße 31  •  Tel. 32 87 58
Mittelstraße 25  •  Tel. 32 75 94
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A B E N D M O D E

Bestattungen Peltzer   
Inh. Georg Peltzer

Telefon 0211/ 30 53 38
Florensstraße 54 - 40221 Düsseldorf-Hamm
www.bestattungen-peltzer.de

P lt

Lassen Sie sich bei uns beraten!
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Leckageortung

Winterbaubeheizung

Schimmelpilzsanierung

Malerarbeiten

Zeltbeheizung

Schadenmanagement bei 
Brand- und Wasserschäden

24 Std. Notdienst

Bautrocknung · Wasserschäden · Mietgeräte · Zeltbeheizung · Schimmelpilzsanierung · Malerarbeiten

www.cw-bautrocknung.de
Am Schönenkamp 140 · 40599 Düsseldorf · Tel.: 0211-700 62 20 · Fax: 0211-700 62 21 · info@cw-bautrocknung.de

CW Trocknungs-Service GmbH
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EINLADUNG
zum Bürgervogelschießen am Möschesonntag

Sankt Sebastianus Schützenverein Düsseldorf-Bilk e.V

09. Juni 2024 um 12.00 Uhr
Bilker Schützenplatz Ubierstraße 14 / Ecke Ulenbergstraße

Alle Anwesenden (ab 14 Jahre) haben die Möglichkeit, um die Würde des Bürgerkönigs zu schießen.

In Kooperation mit der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. warten großartige Geldpreise auf die siegrei-
chen Schützen/innen.

Diese Preise werden am Schützenfestmontag, 17. Juni 2024 im Festzelt der Bilker Schützen, unter Mit-
wirkung der Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. verliehen.

Die Volksbank Düsseldorf-Neuss e.G. und der Bilker Schützenverein freuen sich auf ihren Besuch.

EINLADUNG

zum Goldpokalschießen 2024

am 09. Juni 2024 um 12.00 Uhr
Bilker Schützenplatz Ubierstraße 14 / Ecke Ulenbergstraße

Teilnahmeberechtigt sind alle amtierenden Königspaare der Gesellschaften, die Königspaare 
der Bataillone und die Regimentskönigspaare.

Desweiteren sind alle Damen der Hauptvorstandsmitglieder, sowie die ehemaligen Regiments-
königinnen am Schießen um den Damenpokal startberechtigt.

Regimentsschießmeister Martin Kramp
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Königspaare und 
Krönungsballtermine

 Nächster Krönungsball Gesellschaft Königspaare

 05.10.2024 Fuchs im Hofmann‘s 5. Schützengesellschaft Patrick Josten & Laura Görlitz
 12.10.2024 intern Friedrichstädter Reserve Dirk & Ute Neef
 12.10.2024 Goldene Mösch 3. Grenadier Kompanie Manfred & Elke Schwarz
 19.10.2024 Haus Gantenberg Bilker Heimatfreunde Peter Durben & Petra Weiß
 Termin noch offen 4. Grenadier Kompanie Michael Wirtz
 26.10.2024 Fuchs im Hofmann‘s 1. Grenadier Kompanie Ulrich Müller & Angela Schrepper-Müller
 16.11.2024 Haus Gantenberg Hohenzollern Kompanie Wolfgang Scharley & 
    Uschi Straßburger Fugelsang
 2024 intern Reserve Bilk Klaus-Dieter Schönenberg & Rita Möller
 2024 intern Tell Kompanie noch offen
 Termin noch offen Grenadier Bataillon Dominik & Sarah Walterbach
 Termin noch offen St. Martins Kompanie Frank & Barbara Optensteinen
 2025  Germania Kompanie Dominik & Sarah Walterbach
 März 2025  Regiments-Tambourcorps St. Martin Karl-Heinz Rheinen & Annette Körner
 15.03.2025 Haus Gantenberg Antonius Kompanie Dennis & Jenny Stenz
 22.03.2025 Haus Gantenberg Jäger-Bataillon Ralf & Elke Esche
 05.04.2025 Haus Gantenberg Freischütz Kompanie Oliver & Kerstin Königs
  intern Schill‘sches Korps Nils & Bianca Webers
  intern 1. Garde Schützen Adrian & Tina Kastin
  intern Garde Jäger Corps Patrick Gebhardt & Michelle Lang
  --- St. Sebastianus Jägergesellschaft ohne König 2024
  intern Andreas Hofer – Hubertus Jäger Michael Pick & Michaela Nowak
  --- Schützen Bataillon

Wenn man im Verein gemeinsam  
für eine Sache steht. 

Auf die Vereinsförderung der Kreis-
sparkasse können Sie sich dabei 
verlassen.

Weil‘s um mehr als Geld geht

Stolz sein  
ist einfach.

kskd.de
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Regimentskönigskompanie
Bilker Heimatfreunde

Regimentsjungschützenkönigskompanie
1. Grenadiere

150 Jahre
1. Grenadier Kompanie
Reserve Bilk

80. Geburtstag
Begenat, Rolf	 Germania
Harnischmacher, Karl-Friedrich	 Bilker Heimatfreunde
Heller, Franz-Helmut	 1. Grenadiere
Klages, Herma	 5. Schützen
Küpper, Theo	 St. Martinskompanie
Linden, Hans-Peter	 Andr. Hofer-Hub. Jäger
Lobert, Jürgen	 Bilker Heimatfreunde
Rank, Gerd	 Tell

90. Geburtstag
Welter, Manfred	 Friedrichstädter Reserve

91. Geburtstag
Becker, Manfred	 Antonius
Motes, Dieter	 Freischütz
 
92. Geburtstag
Wegner, Rudolf	 Freischütz
Wilde, Helmut	 1. Garde Schützen

99. Geburtstag
Weingart, Heinz	 Antonius

25 Jahre Mitglied
Baum, Peter	 Freischütz
Boeck, Dirk	 Bilker Heimatfreunde
Drebes, Marcel	 Germania
Hedderich, Helmut	 Reserve Bilk
Lippert, Eugen	 1. Grenadiere
Lorenz, Daniel	 Tambourcorps
Strang, Kai	 Friedrichstädter Reserve

30 Jahre Mitglied
Jaite, Werner	 Tell
Kühn, Max	 Hohenzollern
Nüchter, Heinz-Josef	 St. Martinskompanie
Triebel, Uwe	 1. Garde Schützen

40 Jahre Mitglied
Angerhausen, Axel	 Schill 
Freier, Hans-Jürgen	 Antonius
Kronshage, Friedhelm	 Andr. Hofer-Hub. Jäger
Neuber, Andreas	 1. Grenadiere
Tranti, Marco	 Bilker Heimatfreunde
Wendt, Hans-Gerd	 Friedrichstädter Reserve

50 Jahre Mitglied
Damm, Dieter	 Hohenzollern
Michels, Klaus-Dieter	 Tambourcorps
Raduschewski, Manfred	 Antonius

55 Jahre Mitglied
Günther, Karl-Heinz	 Garde Jäger
Hebing, Rolf	 Hohenzollern

73 Jahre Mitglied
Weingart, Heinz	 Antonius

Ehrentafel 2024

Im Herzen von Düsseldorf-Hamm medizinische Hilfsmi�el gleich in ihrer Nähe! 

Wir bieten Service rund um Kompressionsstrümpfe,  
Bandagen und Orthesen, Rollatoren uvm. 

Hammer Dorfstr. 126 , 40221 Düsseldorf, Tel.:91594235 
www.sanitätshaushamm.de ● Inhaberin: Barbara Grätz 
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Liebe Bilker Schützenfamilie,
der St. Sebastianus Schützenverein Bilk ist stolz darauf, an 

dieser Stelle besondere Vereinsjubilare zu erwähnen, die 50, 
60 und sogar 70 Jahre Vereinsmitglied sind. Liebe Jubilare, an 
Euch geht ein ganz besonderer Dank für Eure Treue und Euer 
Engagement für den Verein.

Wir gratulieren zu 50 Jahren Mitgliedschaft!

Dieter Damm, 
Hohenzollern

Dieter Damm ist am 
11.09.1974 im Alter von 17 
Jahren in die Hohenzollern 
eingetreten. Er ist sicher 
dem Ruf seines Vaters, Heinz 
„Dulli“ Damm gefolgt. Eine 
seiner wohl ersten Tätigkeit 
innerhalb der Kompanie 
war das Tragen des Blumen-
horns. Im Laufe der Zeit hat 
er schon viele Posten in der 
Kompanie bekleidet, diese 
waren unter anderem 2. Hauptmann, 2. Kassierer, 2. Schrift-
führer und Jugendwart. Seit 2018 ist er 1. Kassierer und füllt 
diesen Posten sehr gründlich und mit viel Einsatz aus.

1999 wurde er mit der silbernen und 2017 mit der golde-
nen Hohenzollern-Nadel ausgezeichnet. 

Dieter ist auch 40 Jahre mit seiner Sylvia verheiratet. Die 
beiden haben 3 Kinder und auch schon 3 Enkelkinder. Beide 
waren gemeinsam 1978/80 und 2017/19 das Königspaar der 
Hohenzollern Dieter ist Fußball begeistert und da er schon in 
Rente ist, schaut er – zur Freude seiner Frau – von morgens bis 
abends Fußball im TV.

Dieter ist eine absolute Stütze der Kompanie, durch seine 
lange Erfahrung ist seine Meinung sehr gefragt. Dieter hat 
sehr viel von seinem Vater, da auch er gerne mal durch die 

Decke geht, wenn die Dinge etwas aus dem Ruder laufen. ☺ 
Als Kassierer kann man sich keinen besseren vorstellen und 
die Kompanie hofft, dass er diesen Posten noch viele Jahre 
ausführt.

Klaus-Dieter Michels, 
Regimentstambour-
corps St. Martin

Unser Mitglied Klaus-
Dieter Michels, allen nur 
bekannt als Nippel, trat 
1974 als Tambour in das 
Tambourcorps St. Martin 
ein. Er war von 1986 – 2000 
2. Kassierer, seit 2004 ist er 
Regimentsadjutant und seit 
2013 bekleidet er den Posten 
des Regiments-Standarten-
Majors.

Er war 1986 Tambourcorps König und 2009 Grenadier Ba-
taillonskönig. 

Er erhielt die silberne und goldene Ehrennadel des Tam-
bourcorps 1989 und 2001 sowie 2006 die Goldene Ehrenna-
del mit Brillant. Den Stadtorden bekam er 2008, den Großen 
Tambourcorps Verdienstorden 2011. Es folgten die Goldene 
Ehrennadel des RSB 2016, der Hohe Bruderschaftsorden 2017, 
sowie der Regimentsverdienstorden 2022.

Manfred Raduschewski, 
Antonius

Manfred Raduschews-
ki trat 1974 in die Antonius 
Kompagnie ein und ist dieser 
bis heute treu. In diesen 50 
Jahren sicherte er sich 25 Jah-
re das Amt des 1. Spieß und 
wurde im Anschluss zum 
Ehrenspieß ernannt. Zuvor 
bekleidete er den Posten des 
2. Kassierers des Regimentes.

In den Jahren 1990 und 
2018 errang er die Königswürde der Kompagnie.

In den Jahren seiner 50-jährigen Mitgliedschaft erhielt 
Manfred folgende Auszeichnungen: Das silberne Verdienst-
kreuz, den Hohen Bruderschaftsorden, den Stadtorden der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, die silberne Ehrennadel des Re-
gimentes, das St. Seb. Ehrenkreuz, sowie den Verdienstorden 
der Antonius Kompagnie.

Mit seiner offenen herzlichen Art und der immerwähren-
den Hilfsbereitschaft ist Manfred aus der Kompagnie nicht 
mehr weg zu denken. Manfred ist Ansprechpartner und Bin-
deglied für Jung und Alt.

Die Kameraden gratulieren herzlich zum Jubiläum.

Gratulation an unsere Jubilare

Ton.Licht.Verleih
Dirk Pohl . Meister für Veranstaltungstechnik

Farrenbracken 7 . 42855 Remscheid 
Tel. 02191 666508  .  Fax 02191 667847  .  Mobil 0172 3746352 

info@tlv-events.de  .  www.tlv-events.de



34

Schützenfest-
Termine 
bis 2028

(angegeben ist immer der
Schützenfest-Sonntag)

29. Juni 2025
21. Juni 2026
20. Juni 2027
25. Juni 2028

Impressum: 
St. Sebastianus Schützenverein Düsseldorf Bilk e.V., 
U. Müller, Büdericher Weg 18, 47807 Krefeld

Vorstand nach § 26 BGB: 
1. Chef Ulrich Müller, 2. Chef Ralf Gendrung, 1. Schriftführer 
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Die Schützenzeitung ist für aktive Vereinsmitglieder im 
Beitrag enthalten. Sie erscheint dreimal im Jahr.

Bilder auf der Titelseite: Karussell: Rene Krombholz / 
Schützen-Logo: Sebastian Thöne / Schützenfest in Bilk: 
Marga Bednarski

Organ des Sankt Sebastianus Schützenvereins Düsseldorf-Bilk e.V. von 1445

Bilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  SchützenzeitungBilker  Schützenzeitung

Termine 
Hauptmanns-

versammlungen 
2024

immer um 19 Uhr, 
Schützenhaus Goldene Mösch:

29. August 2024
20. November 2024

Mitteilung für Schriftführer 
(und alle Interessierte):

Redaktionsschluss
spätester Abgabetermin für Berichte, 

die in der

Herbstausgabe 2024
erscheinen sollen, ist der 

26. Juli 2024
Die Ausgabe erfolgt am 29. August (zur 

Hauptmannsversammlung oder im Archiv).
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Schießen um die Karl-Rindlaub-Kette
und den Jugendpokal 

21. & 22. Mai 2024

Möschesonntag & Goldpokalschießen 09. Juni 2024

Bilk live 14. Juni 2024

Schützenfestsonntag 16. Juni 2024

Regimentskrönungsball 28. September 2024

Frühschoppen 29. September 2024

Vereinsmeisterschaft 2025 23. Oktober 2024

Friedhofsgang 24. November 2024 

Jubiläumspokale 2024 26. & 27. November 2024

Adventsfeier für Senioren 01. Dezember 2024

Titularfest 19. Januar 2025

Termine 2024 / 2025
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  Anschriften-
  verzeichnis

Müller, Ulrich, 1. Chef
Büdericher Weg 18, 47807 Krefeld . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0 21 51 - 30 05 84
Gendrung, Ralf, 2. Chef
Ahornallee 33, 40468 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 66 84 363
Wia trow ski, Tim, 1. Schrift füh rer
Im Dahlacker 1, 40223 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 9 17 94 40
Wiatrowski, Lutz, 2. Schrift füh rer
Suitbertusstraße 16, 40223 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 93 89 47 54
Ober mey er, Bernd, 1. Kas sie rer
Nie ven hei mer Stra ße 56, 40221 Düs sel dorf  . . . . . . . . .  Tel. 9 02 32 13
Peltzer, Georg, 2. Kassierer
Florensstraße 54, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 30 53 38
Reuner, Carsten, Immobilienmanager
Freiheitsstraße 36, 40699 Erkrath . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0174 - 33 84 396
Webers, Michael, 1. Platzmeister
Himmelgeister Straße 96, 40225 Düsseldorf . . . . . . . . .  Tel. 0173 - 96 55 480
Schulz, Sieg fried, 2. Platz meis ter 
Park stra ße 2, 42781 Haan-Grui ten . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0171 - 361 69 42
Kramp, Mar tin, Schießmeis ter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 36 18 36 81
Merkurstraße 2, 40223 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mobil 0173 - 255 92 90
Mül ler, Jim, Jugendwart
Nievenheimer Straße 12, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . .  Mobil 0177 - 598 17 53
Kromb holz, Re né, Pressesprecher
Bilker Al lee 20, 40219 Düs sel dorf . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 30 89 52 
Uebels, Axel, Oberst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0211 - 38 15 43
An der Vehlingshecke 8, 40221 Düsseldorf . . . . . . . . . .  Mobil 0170 - 729 13 48
Grohs, Thomas, Schüt zen-Kö nig 2023/2024
Harffstraße 62, 40591 Düs sel dorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0172 - 4835960
Welter, Achim, Regimentsmajor
Kronprinzens tra ße 88, 40217 Düs sel dorf, . . . . . . . . . . .  Tel. 0173 - 539 44 22
Kellner, Ingo, Ma jor
Max-Brandts-Straße 28, 40223 Düs sel dorf . . . . . . . . . .  Tel. 0160 - 90 48 73 03
Reuner, Carsten, Major
Freiheitsstraße 36, 40699 Erkrath . . . . . . . . . . . . . . . . .  Mobil 0174 - 33 84 396
Altenberg, Jörg, Major
Undinenstraße 19, 40591 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0179 - 10 61 448
Lorenz, Dieter, Tambourmajor
Bilker Allee 3, 40219 Düsseldorf . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0162 - 40 77 250
Weg ner, Achim, Fan fa ren ma jor
Franz-Pa scher-Stra ße 3, 41470 Neuss  . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0151 - 41 26 82 87
Lütt mann, Eduard, Schwenk fähn rich (Ma jor)
Bil ker Al lee 166, 40217 Düs sel dorf  . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 31 42 68
Michels, Klaus-Dieter, Stan dar ten trä ger
Stippelburggasse 15a, 40221 Düsseldorf  . . . . . . . . . . . .  Tel. 0172 - 281 11 93
Dornbusch, Niko, Jung schüt zen kö nig 2023/2024
Kärntner Weg 24, 40591 Düsseldorf  . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 0172 - 2726582
Schüt zen haus „Gol de ne Mösch“  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Tel. 15 18 72

Ehrenmitglieder 
des Vorstandes 
und der 
Bataillo ne

Hans-Dieter Caspers (Ehren-Chef)
Michael Kohn (Ehrenoberst)
Dirk Niedel
Wolfgang Ambaum
Michael Schwarz
Manfred Abels
Joachim Schmale

Wolfgang Hinzen (Ehrenoberstlt.)
Ot to Mül ler (Eh ren ma jor)
Bernd Ober mey er (Eh ren ma jor)
Heinz Thelen (Ehrenmajor)
Winfried Langerbeins (Reg. Ehrenhauptmann)
Dieter Lorenz (Ehren-Tambourmajor)
Achim Welter (Ehrenmajor)
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Ehrenmitglieder
Gün ter Lil ge 1. Gar de Schüt zen 1994
Fritz Spin rad Bil ker Hei mat freun de 2000
Fer di Ant ko wi ak Ger ma nia 2000
Heinz Wein gart An to ni us-Kom pa nie 2001
Die ter Kö nigs Frei schütz-Kom pa nie 2006
Wil fried Puss ar Gar de Jä ger 2006
Hans-Dieter Caspers St. Martins-Kompanie 2006
Ulrich Müller 1. Grenadier-Kompanie 2006
Peter Breitbach Neustädter Reserve 2007
Manfred Dembinsky St. Martins-Kompanie 2008
Dieter Reiher 3. Grenadier-Kompanie 2008
Marko Popovic St. Seb. Jäger 2010
Wolfgang Ambaum Friedrichstädter Reserve 2010
Heinz-Gerd Konen St. Martins-Kompanie 2010
Günther Pussar Garde Jäger 2010
Klaus-Dieter Schönenberg Reserve Bilk 2011
Horst Wachholder A. Hofer - H. Jäger 2012
Rudolf Wegner Freischüz 2012
Wolfgang Brender A. Hofer - H. Jäger 2012
Friedrich Herbertz Neustädter Reserve 2012
Manfred Marleaux Reserve Bilk 2012
Artur Gerke  2012
Klaus Maaßen Friedrichstädter Reserve 2013
Willi Vogel Neustädter Reserve 2013
Dieter Motes Freischütz 2013
Willi Heinen Bilker Heimatfreunde 2015

Dieter Scheren Bilker Heimatfreunde 2015
Dieter Jansen Freischütz 2015
Otto Müller Germania 2015
Lothar Armbruster Tell-Kompanie 2016
Hans-Joachim Thelen Tell-Kompanie 2016
Siegfried Schulz Tambourcorps St. Martin 2016
Johann-Peter Ingenhoven  2016
Winfried Langerbeins Germania 2017
Rolf Begenat Germania 2018
Norbert Kramer  2018
Tim Wiatrowski Bilker Heimatfreunde 2018
Dieter Lorenz Tambourcorps St. Martin 2018
Karl-Heinz Günther Garde-Jäger 2019
Rolf Hebing Hohenzollern 2019
Michael Schenk Freischütz 2021
Michael Tigges Germania 2021
Hans-Peter Linden A. Hofer - H. Jäger 2021
Bernd Obermeyer Friedrichstädter Reserve 2021
Pastor Wolfgang Härtel  2021
Joachim Schmale 4. Grenadiere 2021
Thomas Geisel  2022
Helge Schenk Freischütz 2023
Jörg Schenk Freischütz 2023
Klaus Wagner Tambourcorps St. Martin 2023
Hans-Joachim Wegner Freischütz 2023
Pfarrer Martin Kammer  2023

Träger des 
großen Bilker Ehrensterns
Fritz Spinrad, Bilker Heimatfreunde

Dieter Königs, Freischütz-Kompanie

Hans-Dieter Caspers, St. Martins-Kompanie

Dieter Lorenz, Tambourcorps St. Martin

Ulrich Müller, 1. Grenadier-Kompanie

Träger der 
Jakob-Faasen-Plakette
2010 Peter Justenhoven
2011 Helmut Rattenhuber
2012 Marlies Smeets
2013 Thomas Beckmann (†)
2014 Heinrich Spohr
2015 Jaques Tilly
2016 Pater Wolfgang Sieffert 

2017 Erich Pliszka
2018 Josef Hinkel
2019 Wolfgang Rolshoven
2021 Peter Schwabe
2022 Lothar Inden
2023 Helma Wassenhoven

AM SÜDFRIEDHOF 5

40221 DÜSSELDORF

TELEFON 0211 306304

I N F O @BERENTZEN-GRABMALE.DE

WWW@BERENTZEN-GRABMALE.DE

INDIVIDUELLE, TRADITIONELLE UND MODERNE GRABMALGESTALTUNG IN NATURSTEIN. BILDHAUERARBEITEN. 

GARTENPLASTIKEN UND SCHMUCKELEMENTE AUS STEIN. ARBEITEN IN VERBINDUNG MIT HOLZ, BRONZE, 

GLAS UND EDELSTAHL. RESTAURIERUNGEN, VERGOLDEARBEITEN UND NACHBESCHRIFTUNGEN ALLER ART.

NICOLE BERENTZEN
STEINMETZ- UND          STEINBILDHAUERMEISTERIN

NICOLE BERENTZEN
STEINMETZ- UND          STEINBILDHAUERMEISTERIN
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Rückblick auf die letzten Ereignisse der 
1. Grenadier-Kompanie

Neujahrstreffen der Kompanie im Uerige

Am Samstag, den 20.01.2024 traf sich die Kompanie zu 
einem gemütlichen Neujahrstreffen im Brauhaus Uerige im 
Herzen der Düsseldorfer Altstadt. Es war der Wunsch unse-
rer Kompanie unser 150-jähriges Jubiläumjahr so zu starten. 
Und es war ein voller Erfolg. Bei guten Gesprächen und dem 
ein oder anderen Kaltgetränk verlebten wir um Uerige tolle 
Stunden. Es wurde aber nicht all zu spät, denn am nächsten 
Morgen Stand bereits das Titularfest an. 

Titularfest 2024

Bereits ein Tag nach unserem Neujahrstreffen fand der 
offi elle Start in das Schützenjahr 2024 statt. Das Titularfest 
fand im Townhouse statt. Leider musste der geplante Gottes-
dienst aufgrund der Erkrankung unseres Pastores ausfallen. 
Aber die Improvisations-Aktion unseres Vorstandes konnte 
sich sehen lassen. Nach der Begrüßung durch unseren 1. 
Schützenchef Ulrich Müller fanden zahlreiche Bestätigun-
gen von Posten und Ehrungen statt. Aus unserer Kompa-
nie wurden Eugen Lippert und Andreas Neuber für ihre 
25-jährige bzw. 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. Lieber Eu-
gen und lieber Andreas Euch beiden an dieser Stelle noch 
einmal herzlichen Glückwunsch. Bei einer leckeren Erbsen-
suppe und guter Stimmung verbrachten wir ein gelungenes 
Titularfest 2024. 

Generalversammlung des Bilker Schützenvereins

Am 13.03.2024 fand die Generalversammlung des Bilker 
Schützenverein im Townhouse statt. Alle zur Wiederwahl 
stehenden Kameraden wurden wieder gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch an unseren Kameraden Jim Müller zu seiner 
Wiederwahl als Jugendwart. Natürlich auch herzlichen Glück-
wunsch an Bernd Obermeyer und Lutz Wiatrowski zu ihrer 
Wiederwahl. Auch gratulieren wir dem neu gewählten Oberst 
Axel Uebels von der Tell-Kompanie und wünschen ihm alles 
Gute für die Ausübung seines Postens. Ein Riesendank gilt 
unserem ehemaligen Oberst Michael Kohn, für seine tolle 
und unglaubliche Arbeit als Oberst. Lieber Michael ein Dan-
keschön für Deinen unermüdlichen Einsatz als Oberst und 
alles Gute für Deine weitere Zukunft. 

Dank an unser Regimentsjungschützenkönigspaar 

Lieber Niko Dornbusch und liebe Lisa Ulbrich-Gebau-
er, auch wenn Euer Königsjahr noch nicht zu Ende ist und 
noch ein paar Höhepunkte auf Euch warten, möchten wir es 
an dieser Stelle nicht versäumen, Euch für Euer bisheriges 
tolles Königsjahr zu danken. Ihr habt das super gemacht und 
wir sind sicher, Ihr werdet dieses, für Euch unvergessliche 

Jahr, in guter Erinnerung behalten. Ihr habt den Bilker Verein 
und die 1. Grenadier-Kompanie super vertreten und wir ge-
hen davon aus, dass Ihr dieses auch bis zum Ende weiterma-
chen werdet. Was wir Euch für das Schützenfest wünschen, 
genießt einfach die Kutschfahrten durch Düsseldorf-Bilk und 
genießt Euer Königsjahr bis zum Ende in vollen Zügen. Wir 
sind stolz mit Niko und Lisa in unserem 150-jährigen Jubi-
läum das Regimentsjungschützenkönigspaar stellen zu kön-
nen. 

Vorausschau Schützenfest 2024 

Wie bereits erwähnt, feiert die 1. Grenadier-Kompanie 
in diesem Jahr Ihr 150-jähriges Jubiläum. Es erfüllt uns mit 
Stolz dieses Jubiläum feiern zu können. Den Schützenfest-
umzug am Sonntag werden wir mit einigen Gästen bestrei-
ten können, worauf wir uns sehr freuen. Wir freuen uns wie 
Bolle auf das Schützenfest 2024 und den damit verbundenen 
Höhepunkt unseres Jubiläumjahres. Die stolze 1. Grenadier-
Kompanie wünscht dem gesamten Bilker Schützenverein, ein 
schönes und sonniges Schützenfest 2024, sowie allen „Gut 
Schuss“. 

Der Vorstand der 1. Grenadier-Kompanie

1. Grenadier-Kompanie
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Warum auch immer, wurde vom Verfasser dieser Zeilen 
in der letzten Ausgabe, ein Rückblick über das Königschießen 
der Gesellschaft vergessen. Nun möchte ich dieses Versäum-
nis nachholen und bitte mit inständigster Vergebung, dass die 
Spießstrafe nicht so hoch sein möge. 

Das Königschießen der Gesellschaft Freischütz, traditi-
onsgemäß immer im August, ist immer ein guter Anlass sich 
nach dem Bilker Schützenfest am Schießstand zu treffen, um 
den neuen König zu ermitteln. Aber nicht nur der König steht 
im Mittelpunkt des Geschehens, sondern auch der Kampf um 
die Jungschützenkönigswürde und auch das Schießen um die 
Pfänder der einzelnen Vögel. Natürlich kam auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Auch in diesem Jahr wurden wir wieder 
durch viele fl eißige Helfer unterstützt und so konnten wir uns 
über ein reichhaltiges Büfett freuen. Die ersten Pfänder wur-
den schon recht früh abgeschossen und somit konnten sich 
folgende Schützen über ein Pfand freuen:

Fanfarencorpsvogel: Andreas Wegner (Platte), Oliver Königs 
(Rumpf), Frank Ellwanger (Kopf), Markus Hagenlücke (r. Flü-
gel), Michael Faustmann (l. Flügel), Lukas Dietz (Schweif)

Damenvogel: Karin Königs (Platte), Angela Düfrenne (Rumpf), 
Tina Schenk (Kopf), (Marion Wegner (r. Flügel), Nicole Schwarz 
(l. Flügel), Franziska Obermeyer (Schweif)

Düsselschützvogel: Jürgen Roßmann (Platte), Gerd Pottkäm-
per (Rumpf), Michael Schwarz (Kopf), Oliver Königs (r. Flügel), 
Jörg Schenk (l. Flügel), Michael Faustmann (Schweif)

PornClubvogel: Thomas Obermeyer (Platte), Achim Wegner 
(Rumpf), Michael Faustmann (Kopf), Oliver Königs (r. Flügel), 
Thomas Obermeyer (l. Flügel), Stephan Pottkämper (Schweif)

Preisvogel: Vivien Scharein (Platte), Folke Wirtz (Rumpf), Mi-
chael Faustmann (Kopf), Thomas Obermeyer (r. Flügel), Helge 
Schenk (l. Flügel), Franziska Obermeyer (Schweif)

Königsvogel (oder der 50% Königs-Familienvogel): Frank 
Ellwanger (Rumpf), Helge Schenk (Kopf), Justin Wachholder 
(r. Flügel), Dieter Königs (l. Flügel), Cedrik Königs (Schweif)

Nachdem alle Pfänder abgeschossen waren, wurden sei-
tens der Schießleitung die Königsplatten aufgelegt. Nachdem 

Freischütz-Kompanie
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auch diese beiden Platten abgeschossen wurden, konnten wir 
uns über die neuen Könige freuen:

Jungschützenkönig: Justin Wachholder

Kompaniekönig: Oliver Königs

Ein wunderschöner Tag hat damit seinen krönenden Ab-
schluss gefunden. Wir gratulieren allen siegreichen Schützen 
und freuen uns auf den Krönungsball zu Ehren des neuen Kö-
nigspaares Oliver und Kerstin Königs.

Weihnachtsfeier

Kurz vor Weihnachten fand die Weihnachtsfeier der Ge-
sellschaft Freischütz statt. Der Weihnachtsmann hatte viel zu 
tun. Denn es galt viele Kinder zu begrüßen und die, wohl mit 
Spannung erwarteten, Geschenke zu überreichen. Eine schöne 
und alte Tradition! Auch die Erwachsenen kamen bei Spiel, 
Spaß und Spannung am Abend auf ihre Kosten und so war 
dieser Tag eine gelungene Einstimmung auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest.

Krönungsball

Der diesjährige Krönungsball zu Ehren des neuen Königs-
paares Oliver und Kerstin Königs fand am 16.03.2024 im Re-
staurant „Haus Gantenberg“ statt. Nach dem Einmarsch der 
Könige, begrüßten der 2. Hauptmann Christopher Kirchhübel 
und der 2. Geschäftsführer des Fanfarencorps Michael Faust-
mann die Ehrengäste, sowie alle anwesenden Gäste. Wie im 
letzten Jahr, konnten wir wieder den DJ „Casi“ verpfl ichten, 
der mit seinem vielseitigen musikalischen Blumenstrauß alle 
Gäste unterhielt. Wie es für einen Krönungsball üblich ist, 
wurden natürlich alle siegreichen Schützen geehrt. Ich möch-
te hier auf eine namentliche Aufl istung der Sieger verzichten. 
Sollte dennoch, an dieser Stelle das Bedürfnis bestehen, hier 
die jeweiligen Sieger lesen zu wollen, bitte ich nun die Auf-
listung im Rückblick „Königschießen“ zu nutzen und im An-
schluss an dieser Stelle weiterzulesen.

Nachdem nun die Namen der siegreichen Schützen gele-
sen wurden, möchte ich mit dem Rückblick „Krönungsball“ 
fortfahren. Frank-Josef Ellwanger, bekannt unter „Elli“, wurde 
für seine Verdienste um die Gesellschaft Freischütz die silber-
ne Ehrennadel verliehen. Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank für Deinen Einsatz.

Nach dieser Ehrung wurde von den Moderatoren der erste 
Programmpunkt angesagt. Es unterhielten uns die „Feuervö-
gel“, eine Männertanztruppe aus Krefeld. Um es kurz zu ma-
chen: Es war spitze und voller Hochachtung vor der gezeigten 
Leistung, wurde die Truppe mit stehenden Ovationen verab-
schiedet.

Im Anschluss wurde Justin Wachholder von Cedrik Königs 
zum Jungschützenkönig der Gesellschaft gekrönt.

Wir kommen zur Krönung. Doch etwas fehlte!? Es wa-
ren auf der Tanzfl äche nur drei Personen, 2 Paare bestehen 
doch aus 4 Personen!? Thomas und Franzi Obermeyer als 
scheidendes Königspaar und Oliver Königs als zu krönen-

der König waren da. Kerstin Königs konnte aufgrund einer 
Reha-Maßnahme nicht anwesend sein. Sie wurde über eine 
Telefonschaltung hinzugefügt und so konnte sie live miterle-
ben, wie Oliver Königs zum König der Gesellschaft Freischütz 
gekrönt wurde. Herzlichen Glückwunsch und ein schönes Kö-
nigsjahr!!

Nach der Krönung wurde die Sängerin Natalie Grant ange-
sagt. Stimmgewaltig unterhielt sie uns mit einer Auswahl an 
bekannten Hits.

Wie es nun mal so üblich ist, endete der Abend in den frü-
hen Morgenstunden an der Theke. Wir freuen uns schon jetzt 
auf den Jubiläumskrönungsball 2025.

Zum Abschluss möchten wir allen Lesesenden ein schönes 
Bilker Schützenfest wünschen. Bis dahin bleibt gesund und 
genießt das Leben.

 M.S.
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Es ist endlich 2024! Die Reserve Bilk hat Geburtstag, 
wir werden 150 Jahre alt. Lang haben wir es erwartet.

Wir wollen es uns in diesem Jahr so richtig gut gehen lassen, 
per Versammlungsbeschluss. Wir wollen Spaß haben und die 
Zeit einfach genießen. Wir glauben, dass das im Moment wich-
tiger denn je ist. Ungewöhnlicherweise haben wir unsere Ge-
neralversammlung schon im Januar abgehalten. Da haben wir 
unser Jubiläumsjahr geplant. Jeder hatte was zu sagen und am 
Ende waren sich alle einig. Wir wollen feiern! Uns, die Kamerad-
schaft und, dass es die Reserve Bilk noch gibt – aktiver denn je!

Aber bei all der Freude und dem Frohsinn, uns erreichte 
Ende letzten Jahres auch eine sehr traurige Nachricht. Egon 
Liesenfeld, unser Egon war nach einigen gesundheitlichen 
Rückschlägen im Krankenhaus verstorben. Bis zu Letzt war 
Egon immer aktiv im Verein gewesen, kaum eine Versamm-
lung wo er nicht dabei war. Auch das Schießen hatte er nicht 
verlernt, so rupfte er 2023 noch den Kopf des Regimentspo-
kals. Wir, die Kameraden haben ihm in ganz kleinem Kreis 
die letzte Ehre erwiesen. Egon war immer schon eher für die 
leisen Töne, wenn es um ihn ging. Was er nicht gewollt hätte, 
dass wir trübsinnig sind, wenn wir uns an ihn erinnern. Son-
dern fröhlich an die schönen Zeiten denken.

Manchmal folgt auf ein sehr trauriges Ereignis wieder ein 
schönes Ereignis ohne Vorankündigung oder Überleitung. Ein 

paar Tage nach der Verabschiedung unseres Kameraden wa-
ren wir schon wieder alle zosammen, bei Jürgen im Garten. 
Warum? Ja, dass ist eine Geschichte, wie sie nur der Schützen-
verein schreiben kann. Jürgen einer der Väter unserer Freund-
schaft zu den Oberbilker der 2. Garde hat einen wunderschö-
nen Garten. Was fehlt, war ein ordentlicher Stehtisch, wie wir 
schon einige Male bemerkt hatten. Als nun unser Manni sei-
nen Schuppen aufgeräumt hat, fand er doch einen Stehtisch 
aus Holz, der leider ein bisschen groß für seinen Garten war. 
So beschloss unser Manni, dass es mal an der Zeit wäre dem 
Jürgen für das Herzblut, das er in die Freundschaft zwischen 
Oberbilkern, Unterrathern und Bilkern investiert hat, zu dan-
ken! So standen am Ende ein paar Unterrather ein paar Bil-
ker und Oberbilker Schützen in einem Garten im Gurkenland 
und freuten sich über ein verdutztes Gesicht.

So langsam wird es wärmer. Ein Highlight, welches das 
Frühjahr einleitet, ist das Bilker Osterfeuer. Mit einer kleinen 
Schar war auch hier die Reserve vertreten und hat schon mal 
das neue Kirmesbier probiert ☺ Ein großer Dank an alle, die 
diese Veranstaltung möglich machen. Es war sehr schön.

Es steigt Stück für Stück die Vorfreude auf Bilker Schützen-
fest. Für die Reserve Bilk von 1874 ein ganz besonderes Jahr. 

Die Kameraden und ich wünschen euch allen ein schönes 
Schützenfest. Der Fähnrich 

Reserve Bilk

Projekt4  16.11.2006  17:39 Uhr  Seite 1
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Liebe Bilker und Friedrichstädter Schützenfamilie,

so langsam nähern wir uns dem schönsten Fest in Bilk, 
unserem Schützenfest. Doch bevor es so weit ist, möchten wir 
Euch noch einen kurzen Überblick aus unserem Vereinsleben, 
seit der letzten Ausgabe der Schützenzeitung, geben.

Beginnen wir leider mit einer traurigen Nachricht: Am 
30. August 2023 verstarb unser Kamerad und ehemaliger Re-
gimentskönig Anton „Toni“ Matuszczak. Unsere Trauer und 
unser Mitgefühl gilt seiner Frau Regina, sowie seiner Familie, 
die einen lieben Menschen so plötzlich verloren haben. Toni, 
wir werden dich nie vergessen!

Weihnachtsfeier

Am Samstag, den 09. Dezember 2023 trafen wir uns, zu-
sammen mit unseren Jüngsten, zu unserer Weihnachtsfeier in 
unserem Vereinslokal „Antoniushof… bei Alex“.

Während wir auf den Nikolaus warteten, ließen wir es 
uns bei Kaffee und Kuchen gut gehen, stimmten einige Weih-
nachtslieder an, bei dem einen oder anderen zwar etwas ein-
gerostet, aber der Nikolaus kam trotzdem und sorgte bei unse-
ren Jüngsten für strahlende Kinderaugen.

Unsere Kasse ließ es sich nicht nehmen, jedem Gast ei-
nen 20,00 € Gutschein für die Weihnachtsfeier zu spendieren, 
sodass wir noch zu später Stunde in geselliger Runde zusam-
mensaßen.

Ein großer Dank geht an unsere Damen, die uns viele groß-
artige und leckere Kuchen spendiert haben.  Ebenso geht ein 
großer Dank an Barbara Winkel und Dieter Küpper, die wieder 
die Weihnachtstüten für unsere Kinder gesponsort haben. 

Herzlichen Dank Euch allen für eine schöne Weihnachts-
feier! 

Generalversammlung

Auf unserer Generalversammlung am Freitag, den 19. Ja-
nuar 2024 wurde unser 2. Hauptmann Hartmut Baese in sei-
nem Amt bestätigt und für drei weitere Jahre wiedergewählt. 
Außerdem wurde der Kamerad Hans-Jürgen Freier in seinem 
Amt als 2. Schießwart wiedergewählt. Neu im erweiterten Vor-
stand dürfen wir unseren Kameraden Andreas Schwarz als 
2. Kassierer begrüßen. 

Titularfest

Zum Auftakt des neuen Schützenjahres 2024, fand am 21. 
Januar das diesjährige Titularfest statt, an dem wir als Kom-
pagnie selbstverständlich auch teilnahmen. 

Auf dem Titularfest wurde unser Kamerad Hans-Jürgen 
Freier für seine 40-jährige Mitgliedschaft im Bilker Schützen-
regiment seitens des Rheinischen und des Deutschen Schüt-
zenbundes mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Auch 
an dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch!

Osterschießen bzw. Osterdarten

Traditionell trifft sich die Antonius Familie am Grün-
donnerstag zum Osterschießen auf dem Schießstand am Gan-
tenbergweg. Leider fehlt dem Gartenverein die polizeiliche 
Genehmigung, den Schießstand betreiben zu dürfen. 

Da wir im letzten Jahr schon statt eines Osterschießens, 
ein Osterdarten veranstaltet haben, haben wir uns auch in die-
sem Jahr dazu entschlossen (Mehr als einmal ist Tradition). 
So fl ogen die Pfeile, damit sich jeder seine Frühstückseier für 
Ostern erkämpfen konnte. 

Außerdem veranstalteten wir auch noch ein Preis-Darten. 
In der „Herrenliga“ konnte sich unser passives Mitglied Armin 
Branding den 1. Platz sichern, im Wettbewerb der „Damen-
liga“ war es Monika Schwarz. Herzlichen Glückwunsch allen 
Siegern und Siegerinnen. 

Ein großes Danke geht an dieser Stelle noch Elke und Dirk 
„Fubo“ Bong, dass sie in diesem Jahr wieder die Eier gestiftet 
haben. 

Das war‘s von uns und wir wünschen allen Bilkern und 
Friedrichstädtern ein großartiges Schützenfest, sowie allen 
Schützen und Schützinnen „Gut Schuss“!

Eure Antonius-Kompagnie von 1927 

Antonius-Kompagnie
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Gesellschaft Hohenzollern

Friedhofsgang, 26.11.2023

Traditionell im November, an Totensonntag, wird auf dem 
Südfriedhof den verstorbenen Kameraden gedacht. So trafen 
sich auch in diesem Jahr einige aus unseren Reihen.

Weihnachtsfeier, 09.12.2023

Um das Jahr gebührend zu verabschieden, haben wir uns 
in unserem Vereinslokal „Amici“ zu unserer Weihnachtsfeier 
zusammengefunden. Ein herzlicher Dank geht hier an unseren 
lieben Rolli, der es sich, trotz Einladung zu einer weiteren Feier, 
nicht nehmen ließ, für die Kinder als Nikolaus zu erscheinen. 
Danke an Dirk und Petra für die schön gepackten Tüten für die 
Kinder. Weiterhin danken wir den Damen, die die Tische weih-
nachtlich schmückten und Stephan, der wieder die Deko und 
den Weihnachtsbaum zur Verfügung stellte. Durch das Singen 
von Weihnachtsliedern und einigen Bingo-Spielrunden wurden 
der Nachmittag und Abend sehr kurzweilig.

Titularfest, 21.01.2024

Zu Ehren des heiligen St. Sebastian fanden sich einige Ho-
henzollern mit ihren Damen im Townhouse auf der Bilker Stra-
ße ein. An diesem Tag trugen wir zum ersten Mal unsere „neue“ 
Uniform, denn von nun an ist unsere Hose schwarz statt grau.

Aufgrund der Erkrankung des Pastors, hielt nun unser 
1. Chef, Ulrich Müller, eine kleine Andacht. Im Anschluss da-
ran wurde das Titularfest offi ziell zu den Klängen des „Fan-
farencorps Freischütz Düsseldorf-Bilk“ und des „Regiments 
Tambourcorps St. Martin Düsseldorf-Bilk 1911 e. V.“ eröffnet.

Viele wussten bzw. ahnten es bereits, aber an diesem Tag 
gab unser Oberst Michael Kohn bekannt, dass er sich bei der 
kommenden Generalversammlung im März nicht mehr zur 

Wiederwahl stellen würde. Dort wurde bekannt gegeben, dass 
er an Schützenfest offi ziell zum Ehren-Oberst ernannt wird, 
wozu wir ihm bereits jetzt schon herzlichst gratulieren. Sei-
nem Nachfolger, Axel Uebels, wünschen wir in seinem neuen 
Amt viel Erfolg. 

Belker Jassekenger, 04.02.2024

Wir feierten Jubiläum, denn 2 x 1 sind bekanntlich 11. Nach 
dem großen Erfolg im letzten Jahr und Wiederaufl eben der 
Belker Jassekenger, feierten wir auch dieses Jahr unsere klei-
ne, aber feine Karnevalssitzung, bei welcher das Programm 
komplett aus den eigenen Reihen kommt und kostenlos aufge-
führt wird. Pünktlich um 11:11 Uhr ging es los.

Allem voran möchten wir uns hier bei Helge bedanken, 
der uns auch dieses Jahr wieder sein „Haus Gantenberg“ zur 
Verfügung stellte, um dort amüsante Stunden zu verbringen.

Er staunte nicht schlecht, als er in der Büttenrede, eine 
Fortsetzung aus dem letzten Jahr, die unser Rolli komplett 
selbst verfasst hatte, immer wieder vorkam. Rolli, ein ganz 
großes Kompliment, das kann nicht jeder. Auch bedanken wir 
uns bei Dir für die Orden, die Du auch in diesem Jahr wieder 
für uns „gebastelt“ hast.

Das diesjährige Programm konnte dem aus dem letzten Jahr 
in nichts nachstehen. So bedanken wir uns beim Kinderprin-
zenpaar der „KG Närrische Schmetterlinge“, Tom Hüttner und 
Hanna Lorenz. Ein toller Auftritt, den ihr da abgeliefert habt. 

Danke an Michael „Blacky“ Schwarz, Heiko Wirtz und 
Christopher Kirchhübel. Die drei ließen uns an einer etwas 
anderen Art des Märchens „Rotkäppchen“ teilhaben. 

Wiederholter Dank geht an Michael „Blacky“ Schwarz, der 
uns auch in diesem Jahr mit einer Schützen-Büttenrede be-
geisterte.

Vielen Dank an das „Regiments Tambourcorps St. Martin 
Düsseldorf-Bilk 1911 e. V.“. Dieses Jahr spielten sie uns ihre 
beliebten Medleys. Doch anders als im letzten Jahr, hatten wir 
vorher die dazugehörigen Texte verteilt und so schmetterte der 
ganze Saal mit und es kam eine großartige Stimmung auf.

Wir danken unserer lieben Silke, die es sich auf keinen 
Fall nehmen lassen wollte, bei uns Hits wie „The Best“ von 
Tina Turner, „Highway to Hell“ von AC/DC oder auch „Super-
jeile Zick“ von Brings zum Besten zu geben.

Brings, ja, die waren dann auch auf einmal bei uns. In Form 
von Thomas Blum, Ulrich Müller, Michael „Blacky“ Schwarz 
(ja, er wirkte an diesem Tag somit zum 3. Mal mit), Dennis 
Stenz und Schlagzeuger standen sie plötzlich auf der Bühne 
und gaben ihre bekanntesten Hits zum Besten. Danke dafür.

Danke an DJ Körnchen. Mit ihrem, über die Grenzen Bilks 
hinaus, bekannten Tusch, begleitete sie alle Künstler und 
spielte die beliebtesten Karnevalshits.

Die Zuschauer dürfen auf keinen Fall vergessen werden. 
Danke an alle, die da waren und den Tag zu einem besonde-
ren Erlebnis gemacht haben.

SAVE THE DATE: Der Termin für das nächste Jahr wird 
voraussichtlich der 23.02.2025 sein.
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Krönungsball Freischütz, 16.03.2024

Wir lassen es uns nicht nehmen, uns gegenseitig auf un-
seren Krönungsbällen zu besuchen. So statteten wir unseren 
Freunden der Freischütz Kompanie mit einer kleinen, aber fei-
nen Auswahl an Kameraden einen Besuch ab. Vielen Dank für 
die Einladung und dem neuen Königspaar, Oliver und Kerstin 
Königs, herzlichen Glückwunsch.

Eierdarten, 29.03.2024

Eine nicht mehr wegzudenkende Tradition ist unser Eier-
darten. Alljährlich an Karfreitag wird gedartet. 350 bunte Eier 
hatten Dirk und Petra hierzu wieder einmal besorgt. Vielen 
Dank. Ein Dank geht wieder an Markus Koenen, der uns un-
ter Krafteinsatz den Dartautomaten besorgt hatte.

Nach einigen Preisrunden, bei welchen die Preise von Dirk 
und Petra gestiftet wurden, wurden folgende Gewinner und 
„Verlierer“ ermittelt:

Deborah Damm (Titelverteidigerin, Damenpokal)
Andreas Wegner (Herrenpokal)
Sandra Ambaum („Verliererin“ Damen)
Wolfgang Ambaum („Verlierer“ Herren)

Hierzu herzlichen Glückwunsch.

DIVERSES

Wir gratulieren unserer Nicole Niedel zu ihrer Verlobung 
mit Andreas Wegner. 

Die nächsten Termine:

13. – 14.04.2024 Königstour nach Strotzbüsch
10.05.2024 Monatsversammlung
18.05.2024 Bataillonsschießen
09.06.2024 Möschesonntag
14. – 18.06.2024 Schützenfest

 

Haus-Gantenberg 
 

Düsseldorf - Flehe 
 

 
 

Feiern mit bis zu 150 Freunden!!! 

Biergarten, Familienrestaurant, 
Feierlichkeiten, Veranstaltungen. 

40225 Düsseldorf – Flehe 
Prof.-Dessauer- Weg 30 

 

Tel. 0211 341739 mobil 0177 331 44 26 
helge@helgekremer.de 

www.Haus-Gantenberg.com 
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Das neue Jahr ist nun schon wieder 4 Monate alt. In der 
Zwischenzeit ist bei uns einiges passiert.

In der Dezember-Versammlung hat die Tell eine neue 
Kameradin aufgenommen. Es ist Andrea Deutsch, vielleicht 
besser bekannt als Andrea Maus (genannt Mausi). Sie gehörte 
zuvor dem Reitercorps der Germania Kompanie an, dass sich 
bekanntlich aufgelöst hat. Der Major Jörg Altenberg bat And-
rea, als Adjutantin für das Jägerbataillon zu reiten. Sie nahm 
das Amt sofort an. Damit hat das Jägerbataillon zwei Adju-
tantinnen, nämlich Birgitt Uebels und Andrea Deutsch. Wir 
wünschen Euch Beiden viel Spaß und Hufschlag frei. 

Unsere Senioren feierte einen sehr schönen Seniorenkaffee 
der vom Regiment ausgerichtet wurde. Am Eingang bekam 
jeder Besucher ein Los ausgehändigt. Bei leckerem Kaffee 
und Kuchen las der Nikolaus eine sehr schöne Weihnachts-
geschichte vor. Zum Schluss wurden dann die Preise verteilt. 
Die Senioren der Tell danken dem Regiment für die wunder-
schöne Veranstaltung. Danach war das Schützenjahr zu Ende.

Das neue Jahr begann für uns wie üblich mit unserem DIA-
Abend. Unser Page Noah Frisch war am 05.01.2024 14 Jahre 
alt und wurde an diesem Abend als Jungschütze aufgenom-
men. Noah Frisch entstammt einer sehr alten Schützenfamilie 
der Familie Frisch/Meister. Er ist bereits die vierte Generation 
aus dieser Familie. Die Vorgänger waren der Ururopa Hubert 
Meister, der Uropa Fritz und Maria Frisch, Opa Rudi und Mo-
nika Frisch und Papa und Mama Gunnar und Simone Frisch. 
Wir freuen uns über seinen Entschluss, die Familientradition 
weiterzuführen und als Jungschütze in die Kompanie einzutre-
ten. Lieber Noah, wir wünschen Dir viel Spaß und viel Erfolg.

Auf dem Titularfest am 21.01.2024 wurden unsere beiden 
Kameradinnen Birgit Uebels und Andrea Deutsch als Adjutan-
tinnen bestätigt.

Und nun kam Karneval mit einer dicken Überraschung für 
uns alle. Das Hofkaffee im Südpark veranstaltet jedes Jahr 
einen Karnevalsumzug. Dort hieß der Prinz Dominik und 
die Venezia Verena. Die Venezia war keine andere als unsere 
Verena Frisch. Sie erhielten Besuch vom großen Düsseldorf 
Prinzenpaar Uwe und Melani. Liebe Verena, wir hoffen, dass 
es Dir viel Spaß gemacht hat. Wenn wir es gewusst hätten, 
wären sicher einige von uns dabei gewesen. 

Auf der Generalversammlung des Regimentes am 
13.03.2024 wurde unser Kamerad Axel Uebels zum neuen 
Oberst des Bilker Regimentes gewählt. Die Tell-Kompanie ist 
sehr stolz das Axel Uebels den neuen Oberst stellen darf. Lie-
ber Axel, herzlichen Glückwunsch und stets Hufschlag frei. 

Zum Osterfeuer trafen wir uns auf dem Schützenplatz. Lei-
der war das Osterfeuer nicht so gut besucht wie im Jahr da-
vor, was aber am Regenwetter lag. In diesem Jahr loderten die 
Flammen besonders hoch. Wir verlebten einen schönen Abend 
und danken dem Offi zierscorps für die gute Organisation.

Unser alljährliches Eierschießen sollte eigentlich am Sonn-
tag vor Ostern stattfi nden. Aus technischen Gründen war uns 
dies nicht möglich, also verlegten wir es kurzerhand auf den 
Sonntag nach Ostern. Wir trafen uns in der Goldenen Mösch 
mit ca. 30 Personen. Unter der Schießleitung von Peter Kublik 
und Gunnar Frisch wurde der Eierkönig ausgeschossen. Wir 
schossen auf eine schwarze Scheibe, hinter der sich die eigent-
liche Schießscheibe verbarg. Der Sieger war in diesem Jahr 
unser Spinnekönig Norbert Sponholz, zweite wurde Gisela 
Roocks und den dritten Platz belegte unser Kassierer Heinz 
Thelen. Es war ein wunderschöner Vormittag der bis in den 
Nachmittag dauerte. Lieber Gunnar, lieber Peter danke für die 
schönen Stunden. 

Der nächste Termin für die Tell liegt bereits einen Tag nach 
der Abgabe des Zeitungsberichtes. Wir werden Euch davon in 
der Herbstausgabe berichten.  WR

Tell-Kompanie von 1883
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Liebe Bilker Schützenfamilie, hier folgt der Bericht der 
Friedrichstädter Reserve seit der Weihnachtsausgabe der 
Schützenzeitung.

Letztes Jahr haben wir am Totensonntag nach dem offi ziel-
len Teil die Gräber von Fred Müller und Gerd Sander besucht. 
Anschließend waren wir zum Grünkohlessen in unserem neu-
en Vereinslokal Freiligrath.

Im Laufe des Herbstes haben wir Bewohner und Bewoh-
nerinnen des St. Hubertusstifts bei einem Besuch des Fern-
sehturms begleitet. Ein Besuch des Weihnachtsmarktes fi el 
buchstäblich ins Wasser und wurde durch ein adventliches 
Beisammensein ersetzt. Bei Glühwein kam dann auch eine 
schöne Stimmung auf. Anfang De-
zember hat unser Kamerad Michael 
Seelmann die Damen und Herren des 
Hauses als  Nikolaus überrascht und 
viel Freude verbreitet. Spontan wurde 
dann noch ein Besuch der Krippenaus-
stellung in Alt St. Martin unter Beteili-
gung einiger Kameraden und Kamera-
dinnen möglich gemacht.

Unsere Weihnachtsfeier fand, wie 
der Krönungsball, in der Spieloase 
statt. Der Saal war mit Lichterketten 
und Scheinwerfern geschmückt. Zur 
Einstimmung verlas unser König Dirk 
Neef eine weihnachtliche Geschichte. 
Nachdem wir uns an dem von Manni 
Abels besorgten Buffet gestärkt haben, 
wurde neben vielen Gesprächen auch 
eifrig das Tanzbein geschwungen.

Im Januar trafen sich ca. 30 Kame-
radinnen und Kameraden mit ihren 
Partnern im Vereinslokal zum Brunch, 
um den Jahresanfang in gemütlicher 
Runde zu begehen. Die letzten gin-
gen erst am Abend. Zum Titularfest 
kamen 10 Kameraden. Anschließend 
gingen wir in unser Vereinslokal wo 
der Tag dann ausklang.

In unserer Januarversammlung 
haben wir Christiane Obermeyer als 
Fördermitglied – Sport aufgenommen.

Auf unserer Generalversammlung 
fanden die anstehenden Wahlen statt. 
Der 1. Hauptmann, der 1. Kassierer 
und der 1. Schießwart wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt. Als 2. Haupt-
mann wurde Michael Seelmann neu 
gewählt. Als zweiter Kassierer wurde 
Hans Bröker, als Spieß Jupp Helbig, 
als Zugführer Michael Dreis und als 
Fahnenoffi zier Philipp Busch jeweils 
gewählt. Kassenprüfer und Ersatz-

kassenprüfer wurden Karsten Haag und Georg Peltzer. Zu-
dem wurde der scheidende Spieß Udo Figge zum Leutnant 
und unser Kamerad Hans-Gerd Wendt zum Ehrenfähnrich 
ernannt. Letzterer wird bei den Festumzügen dieses Jahr mit 
dem 2. Hauptmann die Kompanie anführen. Der 1. Haupt-
mann wird als Adjudant des Königs in der Kompanie mit-
marschieren. 

Das Osterfeuer war wieder rege besucht und ein voller Er-
folg.

Wir wünschen Euch und uns ein harmonisches Schützen-
fest 2024 bei bester Gesundheit, bestem Wetter und ohne Re-
gen.  FE

Friedrichstädter Reserve

Friedenstraße 42, 40219 Düsseldorf

info@schiffers-elektrotechnik.de
0211 22 08 68 88

www.schiffers-elektrotechnik.de
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Es war fast wie früher

Seit den Anfangsjahren unserer Gesellschaft war es üblich, 
dass wir zum Jahresende eine Nikolausfeier machten. In dieser 
Zeit hatten wir auch noch viele Kinder in der Gesellschaft und 
deshalb kam auch immer der Nikolaus zu Besuch. Das war 
herrlich, wenn die Kinder zum Nikolaus kommen mussten. 
Manche so ganz schüchtern und andere auch kess und vorlaut. 
Wie das so ablief, weiß ja sicher jeder aus seiner eigenen Kind-
heit. Mit der Zeit wurden es zwar weniger Kinder, aber der 
Nikolaus kam auch zu den Erwachsenen. Aber vor einiger Zeit 
waren dann viele Kameraden der Meinung, dass der Nikolaus 
nicht mehr zeitgemäß wäre. So wurde dann allmählich nur 
noch eine Jahresabschiedsfeier daraus. In der Pandemiezeit 
fi el ja alles aus, aber dann gings ja weiter und dann geschah 
es. Man meinte es sollte doch lieber wieder der Nikolaus dabei 
sein. Aber wie? Nach einigen Debatten darüber wurde dann 
der Nikolaus wieder aktiviert und der Alte war auch bereit, es 
wieder ins Leben zu rufen. 

Unser Ollie hat ja Connection zum Personal im Katharina 
von Bora-Haus und so konnten wir im Saal des Hauses unse-
re alljährliche Nikolausfeier mit Besuch des Nikolauses feiern. 
Die Damen des Hauses hatten den Saal schon stimmungsvoll 

geschmückt und somit war von Anfang an eine fröhliche, aber 
auch besinnliche Stimmung da. Sehr schön waren auch die 
kleineren Tische, die in der Runde standen und man sich bes-
tens unterhalten konnte. 

Voller Erwartung war man, wann kommt denn nun der 
Nikolaus? Dann war es soweit. Unter feierlichem Glockenge-
läut erschien der leibhaftige Nikolaus und schritt gemäßigten 
Schrittes in den Saal. Er begrüßte alle ganz herzlich und freute 
sich, dass so viele gekommen waren. In einem kurzen Abriss 
erzählte er, wer der Nikolaus war und wo er überall verehrt 
wird. Wir feiern hier am 6. Dezember seinen Geburtstag und 
nicht den Coca-Cola-Clown aus der Fußgängerzone.

Aber er ist nicht ganz alleine gekommen. Im Zeichen der 
Gleichberechtigung hat er noch eine Helferin und einen Helfer 
mitgebracht. Ulla las im Wechsel einige Nikolaus- und Weih-
nachtsgeschichten vor und Klaus jr. war für die Hilfe beim 
gemeinsamen Singen dabei und spielte die passenden Lieder 
dazu, damit alle kräftig mitsingen konnten. So wurde es eine 
fröhliche aber auch besinnliche Nikolausfeier, so wie früher. 

Dann überraschte uns Klaus jr. Er hatte sich ein Quiz 
ausgedacht, was jeder Tisch gemeinsam lösen sollte. Seine 
Lebensgefährtin Vanessa passte ein wenig auf, dass nicht ge-
schummelt wurde. Es war ein toller Spaß, denn Alle waren 

Schützenges. Bilker Heimatfreunde

Wir schrauben am Klimaschutzwww.sanitaerfuchs.de

Wir helfen gerne: 0211 - 31 07 222

"Alexa, 
warum kann Siri 
die Heizung nicht 
reparieren?"
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mit Begeisterung dabei, weil man sich ja bei jeder Frage ge-
meinsam beraten konnte. Weil man ja ohne Essen und Trin-
ken nicht den ganzen Tag verbringen kann, war auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Mit fröhlichem Geplauder hin 
und her klang der Tag aus, bis dann allmählich so nach und 
nach das Haus leerer wurde. Manche hatten aber ein besse-
res Sitzfleisch und waren doch noch etwas länger dabei. Aber 
wichtig war doch, dass alle einer Meinung waren, dass es mit 
Nikolaus eine ganz tolle Feier war. Danke lieber Nikolaus.

Aber wir sind auch sehr traurig

Am 12.01.2024 mussten wir leider erfahren, dass unser lie-
ber Freund und ehemaliger Schatzmeister unserer Gesellschaft 
Hans Wiatrowski mit knapp 92 Jahren verstorben ist. Mit Hans 
verliere ich persönlich auch einen sehr guten Freund. Wir wa-
ren viele Jahre zusammen und haben eine Menge schöner 
Stunden gemeinsam erlebt. Er wird mir fehlen. Eine ausführ-
liche Würdigung ist an anderer Stelle dieser Ausgabe zu lesen.

Aber das war noch nicht Alles.

Am 20.02.2024 erreichte uns die traurige Nachricht, dass 
unser lieber Freund und aktivstes, passives Mitglied, Rudi 
Libertus im Alter von 98 Jahren nach schwerer Krankheit, 
jedoch plötzlich verstorben ist. Wir verlieren eine Frohnatur 
allererster Güte, denn wo er war, war Fröhlichkeit und gute 
Laune angesagt. Alle seine Späßchen hier anzuführen, würde 
den Bericht sprengen. Eine ausführliche Würdigung steht an 
anderer Stelle.

Jetzt ist es passiert

Am 03.03.2024 hatten wir in unserer Gesellschaft die übli-
che Jahreshauptversammlung mit allen Regularien, die nötig 
sind. Wer uns kennt, der weiß, dass die meistens ohne große 
Diskussionen von statten geht. Es sei denn, es geht um au-
ßergewöhnliche Themen. So hatten wir auch recht schnell die 
nötigen Punkte abgearbeitet. Kassenbericht, Prüfungsbericht, 
Beitragsfestsetzung (keine Erhöhung), großer Beifall. Aber et-
was war diesmal doch anders. Eine Neuaufnahme stand an. 
Eine Dame hatte die Aufnahme in die Gesellschaft beantragt. 
Das war ganz neu für uns. Wäre vielleicht etwas schwerer 
geworden, wenn besagte Dame, denn das ist sie mittlerweile, 
nicht bestens bekannt wäre. Denn Sie erweitert den Familien-
kreis in der Gesellschaft, wo Opa Willi, Vater Klaus und Bru-
der Klaus, schon seit langem Mitglied sind. Die Dame ist Kers-
tin Stolzenberg und allen in der Gesellschaft bestens bekannt, 
trägt Sie doch schon seit vielen Jahren im Schützenzug unser 
Vereinsschild. So war es überhaupt keine Frage, sie als erste 
Frau in unsere Gesellschaft aufzunehmen. Einstimmig wurde 
Sie mit großem Beifall aufgenommen. Jetzt ist aber die Frage 
zu klären, ist sie Mitglied oder Mitglied*erin (scheiß gendern). 
Entschuldigung für das harte aber ehrliche Wort. Wir freuen 
uns jedenfalls. Auch Punkt Verschiedenes war schnell erledigt, 
weil doch alle Fortuna auf Großleinwand beim Pokalspiel in 
Leverkusen erleben wollten. Wie es ausging, ist ja hinreichend 
bekannt aber kein Beinbruch. Das wars.

Willi Heinen
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Der Dezember war für uns ein besinnlicher Monat, AUS-
SER, dass unser Kalla Rheinen sich etwas besonderes vorge-
nommen hatte. Karl-Heinz Rheinen heiratete nach gefühlter 
Ewigkeit seine Annette Körner am 7. Dezember 2024. Wir wün-
schen den Beiden alles erdenklich Gute zum Start in die Ehe.

Der Januar beginnt natürlich wieder mit unseren Probeter-
minen immer Donnerstag ab 19 Uhr im Archiv. Auch der erste 
Spieltermin stand auf dem Plan und das war für die Düssel-
dorfer Bürgerwehr am 6. Januar und am 3. Februar zur Tingel-
tour, mit der wir schon lange befreundet sind .

Eine sehr traurige Mitteilung ereilte uns, dass der Ge-
schäftsführer des Hammer Schützenverein  Peter Heckhausen 
verstorben war. Peter war für das Tambourcorps ein ganz auf-
richtiger Freund. Wir bedauern seinen Tot auf das Schmerz-
lichste, so dass wir natürlich mit einigen Kameraden zu seiner 
Beerdigung erschienen waren. Wir wünschen den Hinterblie-
benen und dem Hammer Schützenverein unsere herzlichste 
Anteilname.

Der nächste Termin war am 21. Januar zum Titularfest auf 
der Bilker Straße, wo wir im Kreise der Bilker Schützen einen 
gemütlichen Tag verbrachten. 

Am 7. März die nächste Hochzeit. Christian Basen heirate-
te seine Melina standesamtlich und auch hier gratulieren wir 
vom Tambourcorps recht herzlich und wünschen Euch viel 
Glück für die gemeinsamen Jahre.

Am 9. März hatten wir einen Spieltermin, der ein Freund-
schaftsdienst für uns ist. Denn das Derendorfer Tambourcorps  
hat gerufen und wir waren gekommen. Das beruht auf Gegen-
seitigkeit. Also ging es nach Unterrath und wir spielten auf 
dem Krönungsball der Derendorfer. Für einige unserer Spiel-
leute wurde es ein langer Abend.

14 Tage später: Ein schönes Wochenende liegt hinter uns. 
Wir hatten unseren diesjährigen Krönungsball am 23. März 
im „Fuchs im Hofmann‘s“. Die TC Königspaare Kalla Rheinen 
mit Annette Körner, sowie Siggi und Uschi Schulz und dem  
Regt. Königspaar Thomas Grohs und Nico Dornbusch mit Be-
gleitung zogen unter den Klängen das TC Derendorf in den 
voll besetzten Saal ein.

Leider war es den Umständen geschuldet, dass wir nur be-
dingt einladen konnten. Der Saal durfte leider nur mit 120 Per-
sonen besetzt werden. Wir hoffen, man sieht es uns nach,  dass 
wir uns mir den Einladungen leider zurück halten mussten.

Natürlich hatten wir wieder viele Ehrungen, es startete mit 
unserer neuen bronzenen Tambourcorps-Nadel, die Andreas 
und Michael Hosten verliehen wurde. Sie sind immer für uns 
erreichbar, wenn wir knapp besetzt sind. Dafür einen herzli-
chen Dank .

Der Nächste war Hansi Henneberg, der früher schon ein-
mal lange Jahre bei uns im Corps war und dafür die goldene 
Ehrennadel bekam, auch wenn er selbst der Meinug war, er 
hat es nicht verdient. Aber bei uns zählen die Jahre und die 
Zuverlässigkeit und die Kameradschaft .

Es folgten zwei hohe Auszeichnungen zu denen Karl-
Wilhelm Hahnen die Bühne betrat. Er verlieh Dieter Lorenz 

für seine Ver-
dienste um das 
Tambourcorps 
den Hohen Bru-
der s cha f t sor -
den des BHDS 
und der große 
Applaus der 
A n w e s e n d e n 
b e k r ä f t i g t e , 
dass diese Aus-
zeichnung zu 
Recht an Dieter 
verliehen wur-
de. Es wurde 
ein erstaunter 
Mann nach vor-
ne gerufen, der seit wenigen Tagen vor diesem Krönugsball zu 
einem höherem Amt im Bilker Schützenverein berufen wurde. 
Karl-Wilhelm rief den neuen Oberst der Bilker Schützen Axel 
Uebels nach vorne. Einige Worte aus Axels Werdegang wur-
den verlesen und Axel bekam als unser Ehrenbrudermeister 
das St. Seb. Ehrenkreuz des BDHS verliehen. Auch hier gab 
es lang anhaltenden Applaus für die beiden hoch Ausgezeich-
neten.

Es folgte Fabian Schäfer, der den Gerd-van-Rijn-Pokal ver-
liehen bekam und wie allen Gewinnern dieses Pokals ein Ori-
ginal Fortuna Düsseldorf Trikot überreicht wurde.

Es folgten die Pfandschützen, die Vorbereiter für die Kö-
nigsplatte: Andreas Theisen, Michael Baum, Patrick Meuer, 
Juppi Hinzen, und Daniel Lorenz.

Wie es nun mal so ist, der König ist tot, es lebe der König,  
gilt im Schützenverein so wie im hochherrschaftlichen Leben. 
Hier wurden Siggi und Uschi Schulz entkrönt. Wir danken 
Euch für Euer schönes Königsjahr. Es wurden ihnen Diadem 
und Königskette abgenommen der Königsorden überreicht. 
Ein Blumenstrauß für die entkrönte Königin und Dani Lorenz 
wendet sich dem neuen Königspaar zu.

Kalla Rheinen und Annettte Körner wurden gekrönt, nach-
dem Dani die beiden als neues Tambourcorps Königspaar vor-
gestellte hatte. Sie bekamen als äusseres Zeichen ihrer Würde 
Diadem und Königskette überreicht und der Blumenstrauß 
des Corps. Dann folgte die Gratulationcour der Gäste. Wir 
wünschen Euch ein wunderschönes Königsjahr im Kreise der 
Tambourcorpsfamilie.

Danach konnte die Party richtig starten. Der Thron wurde 
abgeräumt und füllte sich dann mit Verstärker und Schlag-
zeug und Orgel, denn die Band „de Mennekrather“ traten auf 
und wir feierten danach noch einige Stunden weiter. Es wurde 
dann bei einigen dann doch der frühe Morgen.

Sonntagmorgen ab 11 Uhr – Gewehr bei Fuß oder so ähn-
lich – hatten wir unsere traditionelle Nachfeier im Germanen 
Stübchen. Auch hier wurde es etwas später. Aber es war ein 
schönes Wochenende  

Reg. Tambourcorps St. Martin 1911 e.V.
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Noch einmal einen herzlichen Glückwunsch an alle Ge-
ehrten und vielen Dank für dieses Wochenende und an alle, 
die es dazu gemacht haben.

Am 6. April mussten wir den Preis unserer Verlosung von 
Bilker Schützenfest einlösen. Kein geringerer als Markus Man-
haupt hatte das große Glück, das von uns ausgelobte Wohnzim-
merkonzert zu gewinnen. Das hieß, wir mussten nach  Strotz-
büsch, da er dort zu Hause ist und sein Wohnzimmer hat. Zwei 
9-Mann-Busse gechartert und ab ging es mit 18 Personen in die 

Eifel, denn Markus hatte seinen 50. Geburtstag und da passte es, 
dass halb Bilk bei ihm war und wir musikalisch dazu beitragen 
durften, die Feier aufzupeppen. Von 12 bis 22 Uhr unterwegs, ei-
nige helle Getränke und dann ab wieder nach Düsseldorf, denn 
der nächste Tag, der Sonntag war auch schon fest verplant.

Sonntag, nach dem anstrengenden Auswärtstermin am 
Vortag, trafen wir uns um 11 Uhr im Schuhmacher auf der 
Oststrasse, um dort zum Königsbiwak des Derendorfer Tam-
bourcorps zu spielen. Es war auch hier wieder ein schöner Ter-
min, den wir gerne für die Derendorfer Freunde ausführten. 
Einige Tambourcorps waren dort und wir spielten hier den ein 
oder andern Marsch mit den anderen Corps zusammen oder 
alleine mit der auch anwesenden Kapelle Stein. Mit sehr guten 
Gespräche mit vielen der Anwesenden von Schützenvereinen, 
dem Karneval oder auch der Familie Ungermann, verbrachten 
wir einen sonnigen Tag wie fast zu den Sommerszeiten.

Dienstag, den 9. April zur nachtschlafenden Zeit (außer für 
Rentner) wurde in RTL ein Bericht über die Frauen im Schüt-
zenverein ausgestrahlt, von unseren Bilker Frauen stand über-
wiegend Carina Uebels im Fokus. wogegen in Hackenberg 
eine ganze Frauenkompanie vorgestellt wurde. Die Sendung 
war nicht schlecht, nur leider um 0.35 Uhr leider sehr spät 
und deshalb wohl leider zum größten Teil bei den meisten 
Zuschauern untergegangen.

Für das nun anstehende  Schützenfest wünschen wir allen 
Kameraden viel Spaß bei den Umzügen, beim geselligen Zu-
sammentreffen im Schützenzelt und natürlich „Gut Schuß“ bei 
dem Hochstandschießen. SiS ,CU

47



52

Liebe Schützenfamilie,
ich freue mich Euch über die jüngsten Ereignisse bei der 

5. Schützengesellschaft von 1891 berichten zu dürfen. Begin-
nen möchte ich mit unserer…

Weihnachtsfeier – 16.12.2023
Dieses Jahr haben wir in der Vereinsgaststätte des KGV 

Eller-Lierenfeld unsere alljährliche Weihnachts-/Jahresab-
schlussfeier geplant und durchgeführt. Angefangen hat der 
Tag mit einer gemütlichen Weihnachtsfeier bei Kaffee und 
Kuchen. Nachdem der Nikolaus die Geschenke und Knecht 
Ruprecht seine Strafen verteilt hat, konnte unsere Jahresab-
schlussfeier beginnen. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch 
einmal beim Wirt, Can Wüsthoff, der uns mit seinem Team 
so gut bewirtschaftet hat. Wir haben gemeinsam einen unver-
gesslichen Abend verbracht.

Jahreshauptversammlung 5. Schützen – 08.03.2024
Am 08.03.2024 war es wieder soweit und unsere alljährli-

che Jahreshauptversammlung stand an. Unser 1. Hauptmann, 
Andreas Lietz, berichtete aus dem Jahr 2023. Er betonte den 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft und das durchweg 
positive Miteinander. Einige Veranstaltungen ließ Andreas 

Revue passieren und konnte feststellen, dass die Kompanie 
sich jederzeit auf dem richtigen Weg befi ndet. Er mahnte aber 
ebenfalls dazu an, dass sich die Kompanie jederzeit bewusst 
darüber sein muss, dass ein Verein nur funktioniert, wenn 
alle an einem Strang ziehen. Stets mit dem Ziel vor Augen, 
dass wir die Kompanie und das Schützenwesen voranbringen. 
Ebenfalls standen einige Ämter zur erneuten Wahl. Vor den 
Wahlen hat sich Andreas aber noch einmal die Zeit genom-
men und seine Tätigkeit als 1. Hauptmann Revue passieren 
lassen. In den letzten 9 Jahren hat Andreas einiges mit seinen 
5. Schützen erleben dürfen. Er erwähnte die guten und die 
herausfordernden Zeiten. Am Ende kann er stolz auf seine Zeit 
zurückschauen und hat sich gefreut, den „Staffelstab“ nun wei-
ter geben zu können. 

Die Wahlen sind wie folgt ausgegangen:  
1. Hauptmann:  Sebastian Krombholz
2. Hauptmann:  Barbara Grätz 
2. Kassierer:  Barbara Grätz
2. Schriftführer:  Nicole Josten 

Wir sind stolz darauf, dass wir mit unserer Barbara den 
ersten weiblichen Hauptmann des Regimentes in Bilk aufstel-

5. Schützengesellschaft von 1891
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len dürfen. Noch mehr freuen wir uns auf die Zukunft, die nun 
von Sebastian und Barbara weiterhin in den richtigen Bahnen 
gehalten werden muss. Aber daran arbeitet auch die gesamte 
Kompanie, denn nur so können wir zukunftsfähig bleiben. 

Allen gewählten Kameraden einen herzlichen Glück-
wunsch zu ihren Ämtern.

Unser neuer 1. Hauptmann wurde 40! 
Unser neuer 1. Hauptmann, Sebastian Krombholz, hat-

te am 20.03.2024 seinen 40. Geburtstag. Er hat es sich nicht 
nehmen lassen und die gesamte Kompanie zu seiner Geburts-
tagsfeier eingeladen. An dieser Stelle möchte sich die Kompa-
nie noch einmal für einen sehr schönen und ereignisreichen 
Abend bedanken. Auf die nächsten 40 Jahre!

Osterkegeln – 28.03.2024
An Gründonnerstag hat sich die Kompanie zum „Oster-

Kegeln“ in der Gaststätte „Am Steinberg“ getroffen. Nach ei-
nem langen und unermüdlichen Kampf gab es am Ende des 
Abends einen „Kegelkönig“ und eine „Kegelkönigin“. Mit Spaß 
und bester Strategie schafften es Sebastian Krombholz und 
Gabriele Zaparty zur Königswürde. Natürlich darf nicht un-
erwähnt bleiben, dass unsere Ursula Krombholz „Pudelkönig“ 
wurde. Die Kette dafür stiftete unser Kamerad Werner Hal-
was. Diese Kette hat einen unschätzbaren emotionalen Wert 
für die Kompanie und Ursula wird diese nun für ein ganzes 
Jahr tragen dürfen. 

Ausblick – Termine 
Als nächstes haben die Männer der Kompanie den kom-

menden Vatertag verplant. Schon früh morgens werden wir uns 
im Schumacher in der Altstadt treffen und den Tag gemeinsam 
verbringen. Im Anschluss werden wir uns mit den Damen der 
Gesellschaft treffen und den Tag ausklingen lassen.

Wir können es zwar kaum glauben, allerdings haben wir 
schon längst mit den Planungen für das anstehende Schüt-
zenfest begonnen. Wir freuen uns auf den Höhepunkt unseres 
Schützenjahres: Unser Schützenfest 2024.

Nach unserem Schützenfest steht das nächste große Er-
eignis an. Unser Königsschießen fi ndet am Samstag, den 
13.07.2024 auf unserem Schützenplatz auf der Ubierstraße, 
statt. Unter dem Motto „Ein Tag unter Freunden“ möchten wir 
mit Euch den Tag verbringen. Wir freuen uns auf Euch! Solltet 
Ihr weitere Infos haben wollen, meldet Euch gerne. 

Zum Abschluss wünsche ich allen Kameraden und deren 
Familien, dem Bataillon und dem gesamten Regiment ein 
schönes Schützenfest 2024. 

Euer Kamerad Pascal Zaparty
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Generalsversammlung im März

Auch die Germania entscheidet wichtige Angelegenheiten 
im März. Infl ation, steigende Preise, Corona. Es gibt genug Ar-
gumente. Die Germania sah sich gezwungen ihren Monats-
beitrag zu erhöhen. Wir haben diese Entscheidung so lange 
wie möglich herausgezögert, aber wirtschaftliches Denken hat 
auch die Kassen-Revisoren zu einer klaren Empfehlung be-
wegt. Außerdem mussten neue Kompaniewappen angeschafft 
werden. Die Versammlung hat sich für eine langfristige Lö-
sung entschieden. Es werden neue, modernisierte Wappen ge-
webt und können an Schützenfest auf allen Uniformen der 
Germania bestaunt werden.

Kompaniekrönungsball im April

Ich werde jetzt versuchen, die Gesetze der Zeit zu umge-
hen. Ich bewege mich in einer Grauzone zwischen dem Abga-
betermin der Festausgabe und vor unserem Krönungsball. Als 
Mitglied des Vorstandes fühle ich mich aber in der Lage, einen 
Blick in die Zukunft riskieren.

Am 27.04.2024 fand unser Krönungsball im Fuchs im Hof-
manns statt. Höhepunkt des Abends sind diesmal nicht die 
Krönung und somit die Weitergabe der Insignien der Königs-
würde. Vielmehr stehen die Auszeichnungen und Ehrungen 
und ihre Träger im Fokus. Michael Tigges. Jahrelang war un-
sere Kompaniefahne in seiner Obhut. 1972 zum Fahnenoffi zier 

ernannt, seit 1981 Fähnrich der Kompa-
nie gewesen. Jetzt gab er vor kurzem das 
Amt an Jan Kasparek ab. Michael wurde 
in Dankbarkeit für seine Dienste zum 
Ehren-Fähnrich ernannt. 

Aber auch unser ehemaliger Haupt-
mann, Bodo Broix wurde in ein erneu-
tes Amt erhoben. Er bewies 20 Jahre als 
Hauptmann der Germania ein glückli-
ches, aber vor allem immer ein faires 
Händchen. Unter ihm gab es nicht nur ei-
nige Neuzugänge, die er rekrutieren konn-
te, auch wurden unter seiner Führung die 
ersten Frauen in unsere Kompanie auf-
genommen. Außerdem begleitete Bodo 
Broix vier Regimentskönige der Germa-
nia, durch ihre Königsjahre. Er wurde auf 
der Generalversammlung des Hauptverei-
nes zum Mitglied des Ehrenrates gewählt. 
An unserem Körnungsball drückte die 
Kompanie ihre Dankbarkeit aus. Bodo 

Germania-Kompanie

info@hausverwaltungschenk.de

www.hausverwaltung-schenk.com
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Broix ist fortan Ehren-Hauptmann der Germania. 
Es wurde bekannt gegeben, dass unser Kamerad Michael 

Kohn, für seine mehrere Dekaden andauernden Verdienste, 
zum Ehren-Oberst gemacht wird. Die offizielle Ernennung er-
folgt dieses Jahr auf dem Schützenfest. Danke Michael!

Trotzdem wurde der amtierende Bataillonskönig der Gre-
nadiere, Dominik Walterbach mit seiner Sarah, noch zum 
Kompaniekönig der Germania gekrönt. Wir bedanken uns bei 
den zahlreichen Gästen.

Kurz-Interview mit der Schülerkönigin

Ich treffe mich mit Luana Zieba. Luana ist aktuelle Schü-
lerkönigin des stolzen Bilker Regimentes. Wir sind in einer 
Eisdiele in Benrath verabredet. Ich nehme innerlich Haltung 
an und mache einen Knicks. Ich schaue in die aufgeweckten 
Augen einer 13-Jährigen, die sich entschieden hat, auf dem 
vergangenen Schützenfest, um die Königswürde zu kämpfen. 
Luana ist klug und antwortet bedacht. Sie geht zurzeit auf die 
Gesamtschule und hat das Glück, Reiten ihr Hobby zu nennen. 
Sie hat fünf Geschwister die sämtliche Altersklassen abdecken. 
Auf Nachfrage, was Sie sonst im Leben beschäftigt hält, ant-
wortete sie sofort mit dem Schützenverein, aber vor allem noch 
das Tanzen. Luana ist nämlich auch im Winterbrauchtum als 
Tanzmariechen unterwegs. Hierfür konnte sie die Prinzengarde 
der Stadt Düsseldorf „Blau-Weiss“ rekrutieren. Auf die Frage 
wie es dazu gekommen ist, dass sie das Vereinsleben so begeis-
tert, antworte sie nur, „Ich war schon immer, von Anfang an 
dabei“. Sicherlich nicht unschuldig daran sind die Eltern Mo-
nika und Oliver. Oliver, der selbst schon Regimentskönig im 

Jahr 2016 war (damals noch bei der Germania), hat schon mehr 
als nur einen Abwerbungsversuch zur zum Schill‘sches Korps 
Düsseldorf-Bilk 1960 unternommen. Viele Zungen redeten auf 
sie ein, doch aufgrund ihrer Vergangenheit, hatte sie für sich 
eine Entscheidung getroffen. Luanas Antwort war hierbei im-
mer „Einmal Germania, immer Germania!“ Das ließ nicht nur 
den Papa überrascht zurück. 

Luana und ihre Freunde aus der Germania Pagengruppe 
sind seit Jahren eine Bereicherung für unseren Schützenumzug. 
Allen voran, Jaqueline und Nicole und Jamie. Letzte ist nicht 
unschuldig an der Krönung Luans. Die beiden tobten über den 
Platz. Luana stürzte und musste sogar kurz beim anwesenden 
Rettungswagen versorgt werden. Stolz zeigte sie mir die kleine 
Narbe am Ellenbogen, die zurückgeblieben ist. Aufgrund der 
Turbolenzen war sie ein bisschen neben der Spur. Eigentlich 
hatte sie sich vorgenommen nicht zu schießen. In der Hektik 
stand sie dann aber plötzlich am Schießstand. Sie legte von 
allen Teilnehmern die beste Schussfolge hin. Das Ergebnis ist 
bekannt. Dadurch hat Luana die Möglichkeit, Sonntag den Um-
zug aus der Kutsche zu erleben. Samstag wird sie bei der Kom-
panie mitmarschieren. Das lasse sie sich nicht nehmen.

Auf die Frage, ob sie sich auch nach dem Pagenalter, eine 
Mitgliedschaft im Verein vorstellen könne, antworte sie: Na-
türlich, sogar auf dem Pferd. Da dies aber für unseren Damen 
kein Muss mehr ist, steht ihr alles offen. 

Die Germania ist stolz auf Ihre Luana und bedankt sich 
für ihre Regentschaft 23/24.

Dominik Walterbach
1. Schriftführer

MVZ GmbH

ZÄ Sepideh Knust
(Zahnärztliche Leitung)

Hammer Dorfstraße 127
40221 Düsseldorf

Telefon 0211 / 30 21 773

Öffnungszeiten

Mo, Di, Do 19:00 – 13:00 und 
 14:00 – 18:00 Uhr
Mi + Fr  19:00 – 13:00 Uhr

Blumen sind unsere  
Leidenschaft

Durch unsere langjährige Erfahrung sind 
wir Profis für Dekorationen aller Art und im 

fertigen von Blumensträußen.

Ob für den besonderen Augenblick, z.B. als 
Königinnenstrauss, oder für die tägliche 

Freude – bei uns finden Sie immer das Richtige.

info@schnitzlers-blumen.de

0172/2650916
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Liebe Schützenfamilie,
wieder müssen wir einen Bericht über unsere Gesellschaft 

mit einer traurigen Nachricht beginnen. Am 22. Februar ver-
starb leider unser langjähriges Mitglied Edgar Jennes. Er war 
23 Jahre als Schriftführer tätig und immer da, wenn es da-
rum ging anzupacken. Mit Eddi verlieren wir einen immer 
hilfsbereiten und verlässlichen Freund. Wir werden dich nicht 
vergessen!

Im Dezember haben wir eine Weihnachtsfeier veranstaltet. 
Dieses Mal in einer für uns neuen Lokalität. Wir haben uns 
mit rund 25 Personen im Schießstand in der Kleingartenan-
lage hinter dem „Haus Gantenberg“ versammelt. Der kleine 
Raum wurde geschmückt und mit reichlich Verpfl egung belie-

fert. Bereits einige Tage im Voraus sorgten ein paar Helferlein 
dafür, dass wir dann samstags bei Kaffee und Kuchen auf den 
Weihnachtsmann warten konnten. Dieser kam modern aus-
gestattet mit iPad statt Rute und erinnerte unsere kleinen wie 
großen Kinder an ihre guten und schlechten Taten im letzten 
Jahr. Vielen Dank, lieber Weihnachtsmann, dass du es auch 
dieses Mal zu uns geschafft hast.

Unser Hauptmann Thorsten nutzte die besinnliche Stim-
mung für seine Sicht auf das vergangene Jahr. Er ist stolz, 
dass die Garde wieder mit vielen engagierten Mitgliedern 
dasteht. Wir haben viele großartige Menschen in jüngster 
Zeit verloren. Wir müssen alle mit anpacken und Aufgaben 
übernehmen. Leider verteilen sich diese gerade auf zu wenige 
Schultern. Das Ziel wird es sein, mehr Mitglieder der Garde 
in Aufgaben einzubeziehen und auch das Vertrauen zu geben, 
diese dann im Interesse der Gesellschaft und des gesamten 
Vereins zu erledigen.

Anschließend wurde es bei der Verlosung der fantastischen 
Tombola – wieder hervorragend organisiert von unserer Rosi 
– noch einmal spannend, bevor wir gemeinsam einen schönen 
Weihnachtsabend ausklingen ließen. Uns hat die Feier in die-

sem Rahmen sehr gut gefallen und wir werden es so ähnlich 
noch einmal machen. Vielen Dank an alle, die bei der Planung 
und Durchführung unterstützt haben.

Im Januar lud das Bilker Regiment zum Titularfest ins 
Townhouse auf der Bilker Straße. Leider war der Pfarrer an 
diesem Sonntag erkrankt und unser 1. Chef Uli Müller musste 
eine Messe aus seinem Ärmel schütteln. Auch wenn es eine in-
teressante Abwechslung war, hoffen wir, dass wir im nächsten 
Jahr wieder einen angemessenen Gottesdienst erfahren dür-
fen. Neben, erfreulicherweise, vielen neuen Offi zieren im Regi-
ment wurde auch unser Ingo als Major des Schützenbataillons 
endgültig bestätigt. Herzlichen Glückwunsch und immer ein 
gutes Händchen! Auf die Unterstützung deiner Garde kannst 
du immer zählen.

Unsere Jahreshauptversammlung begann sehr erfreu-
lich. Der Raum der Kegelbahn im „Haus Gantenberg“ war 
voll. Den Hauptleuten viel nicht mehr ein, wann sie zuletzt 
so viele Mitglieder bei einer Versammlung begrüßen durften. 
Nach dem Verlesen der Protokolle und Berichte aus den ver-
schiedenen Gremien, wurde uns traditionell ein Strammer 
Max aufgetischt. Anschließend standen die Wahlen an. Unser 
2. Hauptmann Michael wurde einstimmig wieder gewählt. Er 
bedankte sich für das Vertrauen. Es war aber auch eine Neu-
wahl nötig. Ingo hatte seit 2015 das Amt des 1. Schriftführers 
inne und es neben seinen Aufgaben als Adjutant hervorragend 
ausgeführt. Da er jetzt als Major mehr Aufgaben im Bataillon 
übernimmt, stellt er sein Amt bei der Garde zu Verfügung. 
Vielen Dank Ingo, für deine Mühen und Fleiß rund um die 
Schriftführung unsere Gesellschaft. Wir wissen, dass es mit 
der Doppelbelastung nicht immer so einfach war. Wir können 
es gar nicht genug wertschätzen!

Als neue 1. Schriftführerin dürfen wir Tina Kastin vorstel-
len. Unsere amtierende Königin hat bereits bei der ABG Erfah-
rung als Schriftführerin sammeln können. Von dort haben wir 
nur Gutes gehört und sind deswegen ganz besonders glück-
lich, dass wir Tina mit diesem Amt ausstatten können. Auch 
sie hat jetzt eine Doppelrolle. Sie ist bereits seit der letzten Jah-
reshauptversammlung unser Spieß. Wir wünschen viel Erfolg!

Des Weiteren haben wir uns noch über bevorstehende Er-
eignisse ausgetauscht. Schützenfest ist nicht mehr allzu weit 
entfernt und im August fahren wir zum Königschießen auf 
Tour ins Sauerland. Viele Details müssen noch geplant oder 
überlegt werden. Hier läuft alles Hand in Hand. Deswegen wa-
ren die Gespräche vor allem von einem geprägt: Vorfreude!

Ende April wird unser Bataillonsschießen stattfi nden. Die-
ses Jahr laden unsere Freunde von der Andreas Hofer – Huber-
tus Jäger Kompanie auf den Hochstand ein. Wir freuen uns auf 
spannende Schießwettbewerbe und ein nettes Beisammensein.

Wir werden die Gelegenheit nutzen und unsere neuen Ka-
meradinnen und Kameraden mit dem Schießbetrieb an unse-
rem Hochstand vertraut machen. So dass alle topfi t sind, wenn 
wir an Schützenfest unseren Schießdienst antreten.

Genießt den Frühling! Wir sehen uns auf Schützenfest!
MK

1. Garde-Schützen-Ges. von 1883
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Ja, ihr lest richtig, das Fanfarencorps Freischütz berichtet 
selbst. Wir mussten lange überlegen, was könnten, wir euch 
denn persönlich erzählen… wir könnten über Fortuna spre-
chen und die Glanzleistungen (Fachleute hätten wir dafür ge-
nug), aber vielleicht reden wir dann doch lieber über unseren 
eigenen FC.

Doch bevor wir dazu kommen, möchten wir 3 verdienten 
Kameraden unsere ungeteilte Aufmerksamkeit schenken.

Lieber Hans Joachim *Achim* Wegner, lieber Frank *Elli* 
Ellwanger, lieber Michael *Fausti* Faustmann,

denkt man an unser Fanfarencorps, so fallen doch sehr 
schnell eure 3 Namen immer als erstes – Sorry, Helge und 
Jörg kommen manchmal noch früher, kommt darauf an, wen 
man so fragt ☺

Ohne eure Arbeit (die manchmal leise und im Hintergrund 
ablief), wären wir wahrscheinlich nicht das Fanfarencorps, 
welches wir heute sind.

DANKE …  für euer Engagement
DANKE …  für eure Mühen
DANKE …  für die vergangenen und kommenden 
 Stundenmit euch.

DANKE Ihr seid großartig und ohne Menschen wie 
euch, würde es unser Vereinsleben so nicht geben!

Haben die 3 nun auf unserer letzten Jahreshauptversamm-
lung nicht mehr zur Wahl gestanden, war es also an der Zeit, 
dass ein paar Positionen neu besetzt werden.

Als Erstes einen neuen Trainer fi nden, der unseren FC Frei-
schütz weiterhin trainiert. Unser Cheftrainer Achim wurde 
von keinem geringeren als seinem Sohn und unserem Innen-
verteidiger Andreas abgelöst. Somit kann der Chefsessel Gott 
sei Dank gleich bedruckt bleiben. Danke, das erspart uns doch 
direkt Arbeit. Wir glauben, dass Andreas vom besten gelernt 
hat und wünschen ihm für die kommenden Aufgaben alles 
Gute und stets starke Nerven.

Unser Co-Trainer Elli – ja wie soll man den bloß ablösen, 
groß, laut und immer einen Spruch parat. Ja, da gibt es wohl 
keinen besseren als den Stürmer Justin Wachholder. Haben 
wir ihn doch schon in der Jugendmannschaft bei uns spie-
len gehabt und durfte er schon früh die Luft der Trainer 
schnuppern – unser Elli ist schließlich sein Onkel, da war es 
wohl schon früh klar, dass ist die richtige Wahl. Auch Justin 
wünschen wir für die kommenden Aufgaben alles Gute und 
manchmal starke Nerven.

Wie ihr ja wisst, jeder gute FC hat einen Präsidenten und 
der einen Stellvertreter, so brauchte unser Präsident Ilja nun 

Fanfarencorps Freischütz
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einen Stellvertreter, aber wer macht das, ziemlich lange wurde 
überlegt und Schluss endlich auch jemand gefunden. Weiß er 
genau wie ein Club geführt wird, hat er es doch lange Zeit 
bei der Hans Kohlschein in Stadtmitte bewiesen, von keinem 
anderen ist die Rede als unserem Mittelfeldspieler Toni Op-
denberg, er führt unsere Mannschaft jetzt mit Ilja an.

Aber gab es doch noch andere Posten zu besetzen auf un-
serer Jahreshauptversammlung.

Brauchten wir doch dringend 2 neue Zeugwarte, damit die 
Spieler immer gut bekleidet sind. 1. Zeugwart wurde unser 
Stürmer Jörg Dietrich – was ihr kennt Jörg nicht? – ok ei-
gentlich steht auf seinem Trikot Kuky vielleicht sagt euch das, 
was ☺. 2. Zeugwart wurde unser Mittelfeldspieler Benedict 
Nießen.

Jetzt kommen wir zu einer Premiere, wurde erst im letzten 
Jahr beschlossen, dass auch Frauen im FC Freischütz spielen 
dürfen, haben sich gleich 2 von ihnen zur Schriftführerin ge-
spielt – 1. Schriftführerin wurde unsere Außenverteidigerin 
Nina Steinmetz-Hagenlücke und 2. Schriftführerin wurde un-
sere Innenverteidigerin Swenja Nießen.

Zur Wahl stand auch der von uns gemochte und vom ein 
oder anderen Portmonee gehasste interne 2. Schiedsrichter – 
da gab es keine Veränderung, diese Position übernimmt wei-
ter unser Ralf Keppler.

Weiterhin sind wir immer auf der Suche nach neuen Nach-
wuchstalenten für unsere Mannschaft. 

Wir wünschen allen Bilker Schützen und den Königspaa-
ren ein schönes und sonniges Schützenfest!

Euer FC Freischütz.
Swenja Nießen
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Germaniastraße 2
40223 DÜSSELDORF-BILK
Tag und Nacht erreichbar

0211 - 303 22 50
Mitglied im Bestatterverband

Nordrhein-Westfalen e.V.
www.bestattungen-ueberacher.de
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Am 22. Februar 2024 verstarb unser Kamerad 

Edgar Jennes
im Alter von 80 Jahren. 

Edgar war ein Kamerad wie er im Buche steht. Stets zuverlässig, im-
mer vorbereitet und mit seinem Wissen unterstützte er uns Hauptleute 
und den Verein unzählige Male. Sein Organisationstalent bei Veranstal-
tungen der Garde half uns Jahr für Jahr immer etwas Besonderes aus 
unseren Feiern zu machen.

Edgar und seine leider viel zu früh verstorbene Frau Elke, leiteten den damaligen Domhof. Beide kannten 
daher auch sehr viele Mitglieder des Regiments, aber die 1. Garde konnte beide 1999 für sich gewinnen. Seit 
dem Jahr 2000 war Edgar bei uns Schriftführer. Dieses Amt führte er 14 Jahre lang aus. Mit zunehmendem 
Alter trat er etwas kürzer und übernahm für weitere 8 Jahre den Posten als 2. Schriftführer. Dafür verliehen 
ihm die Kameraden bereits 2009 den Kompanieverdienstorden.

Schützenfestsonntags sorgte er zusammen mit seiner Elke auch viele Jahre mit einem tollen Frühstück für 
unser Freischütz Fanfarencorps. Beide waren sehr gesellige Menschen, die wir sehr vermissen und nun ist mit 
Edgar ein weiterer Kamerad von uns gegangen, der stets eine helfende Hand im Vorstand war.

Lieber Edgar wir werden Dich und Deine Ratschläge sehr vermissen.

Vorstand, Kameraden und Damen der 1. Garde-Schützen-Gesellschaft

Wir gedenken unserer Verstorbenen 2023

 Sterbe-Datum Name Kompanie

 10.01.2023 Hans Kastin 1. Garde Schützen
 24.02.2023 Wilhelm van de Meer 1. Garde Schützen
 13.05.2023 Hubert Cremers 1. Garde Schützen
 28.06.2023 Albert Paessens St. Martins-Kompanie
 06.08.2023 Wolfgang Koch 1. Garde Schützen
 30.08.2023 Anton Matuszczak Antonius
 17.10.2023 Egon Liesenfeld Reserve Bilk
 21.08.2023 Erika Halwas 5. Schützen
 20.08.2023 Herbert Nicolaus Schill‘sche Corps
 04.12.2023 Manfred Hessen 4. Grenadiere
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Zum Gedenken an 

Hans Wiatrowski 
Am 12. Januar verstarb unser Ehrenmitglied 

Hans Wiatrowski im Alter von 91 Jahren. 

Als wir vor knapp 2 Jahren über seinen 90. Geburtstag berichteten, durften wir noch schreiben, dass man 
ihm sein hohes Alter kaum anmerkte. Nun ist er seiner Ehefrau Renate gefolgt, die am 26. Februar 2023 
verstarb.

Hans Wiatrowski wurde am 2. März 1932 in Marienwerder, Westpreußen, geboren und kam nach den 
Kriegswirren 1951 nach Düsseldorf. Hans und Renate heirateten 1962 und die Familie wurde durch 2 Söhne 
komplettiert. 1972 führte ihn sein beruflicher Werdegang in die Selbständigkeit und er eröffnete sein Reisebü-
ro an der Bilker Kirche, welches noch heute von seinem Sohn Tim geführt wird.

Viele ehrenamtliche Tätigkeiten unter anderem im Kreisbeirat für Vertriebenen- und Flüchtlingsfragen der 
Stadt Düsseldorf oder auch als Mitglied der ersten Bezirksvertretung III im Jahre 1975 zeichneten sein stetiges 
Bemühen für seine Mitmenschen aus. Als Mitglied der Düsseldorfer Jonges und Mitglied im Heimatverein Bil-
ker Heimatfreunde war er ebenso aktiv. Bei den Heimatfreunden erkannte man sehr schnell seine Qualitäten 
und Hermann Smeets bat ihn, im Vorstand mitzuwirken. Man wählte ihn 1972 zum Geschäftsführer, später 
wurde er auch Vizebaas. Diese Ämter hatte er bis 1987 inne. Die Bilker Heimatfreunde zeichneten ihn 1994 
für seine großen Verdienste mit der goldenen Ehrennadel mit Brillanten aus. 

1971 trat er der Schützengesellschaft „Bilker Heimatfreunde“ bei und dies mit einem kräftigen Pauken-
schlag. Im selben Jahr wurde er der erste Doppelkönig der Gesellschaft (König und Ehrenkönig). Er war eini-
ge Jahre Bataillonsschriftführer und zudem von 1973 – 1976 Spieß und Schriftführer, sowie von 1976 – 2000 
Schatzmeister der Gesellschaft. 

1987 waren Hans und seine Renate unser Ehrenkönigspaar. Außerdem war Hans Wiatrowski über viele 
Jahre hinweg Mitorganisator der legendären BBB-Bälle und unterstützte den Regimentsvorstand bei den 
Vorbereitungen zu unseren Schützenfesten. Auch das Schaufenster seines Reisebüros stellte er über 40 Jahren 
zur Verfügung, um Schießpreise und Orden des Vereins auszustellen. Im Schützenregiment erhielt er 1993 
den Schützen-Stadtorden und auf dem Schützenfest 2012 die goldene Ehrennadel. Seit dem Jahr 2000 war er 
Ehrenmitglied des Vorstandes der Schützengesellschaft. Am 24. März 2022 durften er und seine Renate das 
seltene Fest der Diamantenen Hochzeit feiern.

Die Nachricht seines Todes am 12. Januar ging wie ein Lauffeuer durch die Stadt. Beileidsbekundungen von 
überall her, aus dem Rathaus, von weiteren politischen Institutionen, von den Vereinen, in denen er Mitglied 
war und natürlich aus dem großen Familien- und Freundeskreis, nicht zuletzt aus der Bilker Bevölkerung und 
von den jahrelangen Stammkunden seines Reisebüros bezeugten, welch großer Verlust uns alle getroffen hat.

Nach der von Pastor Pörtner geleiteten Trauerfeier in der Kapelle des Stoffeler Friedhofes begleiteten wir 
Hans am 19. Januar auf seinem letzten Weg.

Die große Familie der Bilker Heimatfreunde
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Zum Gedenken an 

Rudi Libertus 
Unser lieber Rudi, der scheinbar immer bei uns war 

und, so schien es uns ob seines hohen Lebensalters, auch 
ewig bleiben sollte, ist nun doch im gesegneten Alter von 
98 Jahren am 21. Februar für immer von uns gegangen.

Rudi vermittelte einem immer das Gefühl guter Lau-
ne und dies war wohl auch eines der Rezepte für seine 
gute Konstitution bis in hohe Alter. Man konnte schon 
staunen, wie er schwungvoll sein Bein hochwarf, obwohl 
er da die 80 schon lange überschritten hatte. Clownerie 
und Stimmung wurden verbreitet, nie aber so, dass man 
den Respekt vor Rudi verlor. Ganz im Gegenteil. Er über-
zeugte mit weisen Sprüchen genauso, wie mit humorvol-
len Anekdoten. Das war es, was diesen Ur-Düsseldorfer, 
eines der letzten echten „Originale“, auszeichnete.

Am 25. Januar 1926 geboren, war für Rudi nach den 
furchtbaren Kriegsjahren, die er bei der Marine verbrach-
te, schnell klar, dass es ein Hobby mit viel Spaß geben 
musste, das ihn durch sein weiteres Leben begleiten 
sollte. So kam er 1953 in den Karneval zur Düsseldorfer 
Bürgerwehr. „Der Karnevalist“, sagte Rudi Libertus im-
mer, „der nimmt die Sache sehr ernst, der kann keinen 
Spaß verstehen, aber das legt sich wieder, das is’ ja das 
Schöne.“ Dann lachte er laut. Das machte er ständig. Oder 
er sang, zitierte alte Sprüche, erzählt Anekdoten. Alles auf 
Düsseldorfer Platt!

Im Karneval lernte er viele Gleichgesinnte kennen, die 
auch Kontakte zum Bilker Schützenverein hatten. Unse-
re unvergessenen Franz Ketzer, Albert „Mölfes“ Medzech, 
Alfred Schmidt, Richard Krause und natürlich unser heu-
te ältestes Mitglied Willi Heinen, um nur einige zu nen-
nen.  So blieb es nicht aus, dass auch Rudi immer wieder 
gefragt wurde, ob er nicht mal dazu kommen wolle. Zwei 
Vereine mit solch enthusiastischer Leidenschaft unter ei-
nen Hut zu bringen, war aber dann doch nicht möglich 
und daher entschied sich Rudi, bei den Bilker Heimat-
freunden nur als nicht so ganz aktives Mitglied dabei zu 
sein. Er folgte dem Ruf seines Freundes Willi Brüske, der 
1977 zu uns kam und nahm zunächst nur als Gast an 
den Veranstaltungen der Schützen teil, bis er dann kurz 
darauf als sogenanntes „passives Mitglied“ aufgenommen 
wurde. 

Seine stimmungsvollen Gesangs- und Witzdarbietun-
gen bei unzähligen Krönungsbällen und vor allem auch 
während der jährlichen Königsausflüge wurden bald le-
gendär. Immer, wenn er die monatliche Versammlung 
verließ, wurden alle anderen ganz still, denn Rudi hatte 
zum Abschied immer einen Witz auf Lager. Das war Tra-
dition!

Auch dem 
Schützenregiment 
war er dabei stets 
zu Diensten. Manch 
Familiennachmit-
tag wurde durch 
seine Darbietung 
bereichert, wäh-
rend der legendären BBB-Bälle, die in Kooperation der 
Bilker Schützen und auch der Bürgerwehr stattfanden, 
war er oft eindrucksvoll mittendrin, statt nur dabei. Und 
als zum Ende des letzten Jahrtausends die „knatschver-
rückten Bilker Karnevalssitzungen“ stattfanden, und Chef 
Franz Ketzer dringend eine Programmnummer brauchte, 
da war es wieder sein alter Freund Rudi Libertus, der als 
„einarmiger Geiger“ das Zelt zum Kochen brachte.

Bis auf die Tanzeinlagen vielleicht, verlief ein Ge-
spräch mit ihm beinahe wie eine Prunksitzung. Er deck-
te dabei jeden Programmpunkt ab. Hier und da wurde 
er ernst. Dann sprach er über Zusammenhalt, Disziplin 
und Kameradschaft. Und dann lachte er wieder laut und 
sprach über Geselligkeit, übers Lustigsein und über Blöd-
sinn. Kein anderes Wort sagte er häufiger. „An und für 
sich habe ich immer meinen Blödsinn gemacht“, sagte 
Rudi gerne – „Ich war ja auch immer der Lustigste.“

Seine Frau Margrit und seine beiden Söhne Wolfgang 
und Rudi waren ihm dabei immer ein sicherer Rückhalt. 
Er hat Straßenbahnen beinahe aus den Schienen ge-
schunkelt, er hat noch im hohen Alter als gestandenes 
Mannsbild im Knabenchor bei den „Düsseldorfer Blagen“ 
gesungen. 

Einer seiner Sprüche war:

„Hab Wonne im Herzen
und Watte im Ohr,
’ne dreckige Kragen
aber Humor.“

Seine Traueranzeige zierte einen Spruch, den er selbst 
schon vor Jahren für sich auserkor:

„Wenn einmal in fernen Tagen
Mein Name wird genannt,
sollt Ihr gar nichts anderes sagen,
als den hab ich gut gekannt“.

In diesem Sinne, lieber Rudi, Du fehlst uns!

Deine Bilker Heimatfreunde
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Egon Liesenfeld
Der Abschied gehört dazu! 

Wir mussten Ende letzten Jahres von Egon Abschied nehmen. Nach 
doch einigen gesundheitlichen Rückschlägen war das Maß wohl voll. Bei-
gesetzt auf dem Bilker Friedhof ist er aber in guter Gesellschaft. Egon war 
immer Schütze, über 60 Jahre hat er der Reserve Bilk die Treue gehalten. 
Er war immer für eine guten Spruch zu haben, immer für einen markan-
ten Witz zur Stelle und immer auf ein Bierchen dabei. Schütze sein war 
aber nicht nur feiern für Egon, sondern auch Tradition leben. Eine besonders wichtige Tradition für Egon war 
der alljährliche Friedhofsgang. Er hat immer gesagt, das Gedenken ist wichtig, sich an die Kameraden zu 
erinnern und niemanden zu vergessen. Wir wollen uns noch lange an dich erinnern, an die schöne fröhliche 
Zeit, die wir zusammen hatten. Somit heißt für uns Abschied nicht vergessen. – Ich glaube es hackt! – 

Die Kameraden der Reserve Bilk

Seit 1968 sind wir eine fachlich kompetente und vor allem vertrauensvolle Hilfe im Trauerfall.  
Unser Team steht Ihnen für die Beratung in allen Fragen zum Thema Bestattung zur Verfügung. 

Wir bieten eigene Räumlichkeiten für den stillen Abschied, für individuell gestaltete Trauerfeiern  
und für das Trauercafé danach an.

„Raum des Abschieds“„Raum der Stille“ „Raum der Begegnung“

www.scheuvens.de
Tag- und Nachtruf: 0211 - 21 10 14

Wir wünschen allen Besuchern und Schützen viel Spaß und 
gute Laune beim diesjährigen Schützenfest in Düsseldorf-Bilk.

Unsere Beratungsbüros finden Sie in:
Altstadt I Benrath I Bilk I Eller I Flingern I Gerresheim I Unterbach I Vennhausen





Marscherleichternd, 
frisch und erheiternd.
Füchschens Brautum für‘s Bilker Brauchtum. 
Fröhliches Schützenfest mit den Shots aus der
Altstadt: Füchschen Alt und Füchschen Pils.

frisch und erheiternd.

Fröhliches Schützenfest mit den Shots aus der
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